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Mitteilungen der Stadt Lauterstein

100 - jähriges Weihejubiläum
Festlicher Feiergottesdienst

in der Pfarrkirche Sankt Martinus
in Lauterstein/Nenningen

am 21.November 2010 um 10.30 Uhr
zelebriert von

Weihbischof Dr. Johannes Kreidler

Missa brevis et solemnis in C-Dur
(kleine Orgelsolo-Messe)

von Wolfgang Amadeus Mozart

Mit den Kirchenchören
Nenningen und Winzingen,

Orgel und Streichern

Leitung Herr Bernhard Thome

Verleihung der Palestrina-Medaille
an den Kirchenchor Nenningen
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Notruf-Nummern

Unfall - Überfall 110
Feuer 112

Deutsches Rotes Kreuz 1 9222
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport

Polizeiposten Donzdorf 0 7162 / 910310
Fax 910315

Polizeirevier Eislingen 07161 / 8510

Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 7161 / 7 2769

Sozialstation Donzdorf 0 7162 / 9 1223 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein (außer Standesamt):
Montag 8.00 - 13.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Standesamt/Rentenangelegenheiten/Friedhofsverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 bis 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit
ihm besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 9669 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 9669 - 27

Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 9669 - 0
nave@lauterstein.de
recher@lauterstein.de

Stadtkasse Herr Messerschmid 9669 - 23
messerschmid@lauterstein.de

Kämmerei Herr Funke 9669 - 20
funke@lauterstein.de

Hauptamt Frau Heilig 9669 - 21
heilig@lauterstein.de

Standesamt Frau Lenz 9669 - 12
lenz@lauterstein.de

Berichte für das Mitteilungsblatt
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de

Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.)
-- Nenningen und Weißenstein tagsüber 07332 / 9669 - 18

stv. Bauhofleiter Wolff privat 0 7332 / 4334

Bauhof 0 7332 / 966918
Handy Matula 0170/5722312
Handy Wolff 0170/5722314
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.)
AEW Geislingen 07331 / 2 09 - 250

Kirchen
Kath. Pfarramt Lauterstein 5313
Evang. Pfarramt Donzdorf 07162 / 2 9511

Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 924591
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 924582

Staatliches Forstrevier Donzdorf

Revierförster Schwarz 0160/5319952

Bezirksschornsteinfegermeister Graf 0 7334 / 9 233479
mobil 0170/7936788

Bereitschaftsdienst Ärzte

(nur in dringenden Fällen)

Samstagsdienst von Sa., 8.00 bis So., 8.00 Uhr.
Sonntagsdienst von So., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr.
Feiertagsdienst von Feiertagmorgen 8.00 bis Folgetag 8.00 Uhr.
Danach grundsätzlich der Hausarzt.
Notfallsprechstunden für gehfähige Patienten jeweils von
10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr an allen Not-
falldiensttagen! (Abweichende Zeiten an Feiertagen etc. sind je-
weils angegeben). Der organisierte werktägliche Hintergrund-
dienst für unaufschiebbare Notfälle ist über den jeweiligen Praxis-
anrufbeantworter zu erfahren.

Samstag, 20.11.: von Sa. 8.00 Uhr bis So. 8.00 Uhr:
Dres. Weinans, Mozartstraße 4, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 11 19

Sonntag, 21.11.: von So. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr:
Dr. Eppenstein, Poststr. 48, Donzdorf,
Telefon (0 71 62) 2 99 47

Praxis Dr. Dietze vom 24.11. - 30.11.2010 geschlossen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Göppingen an
Wochenenden und Feiertagen wird durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Stuttgart zentral über Anrufbeantworter unter der Tele-
fonnummer 0711 / 7 877766 bekanntgegeben.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen,
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag/Sonntag, 20./21.11.2010:
Dr. H.-J. Reinhardt und E. Füner, Paulinenstraße 18,
73112 Geislingen, Tel. 0 73 31/4 44 55
Sprechzeiten: 11.00 und 16.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Freitag, 19.11.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/Fils,
Telefon (0 71 61) 9 84 14-0

Samstag, 20.11.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Sonntag, 21.11.: Dölzer'sche-Apotheke, Lange Straße 35,
Süßen, Telefon (0 71 62) 75 55

Montag, 22.11.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach,
Telefon (0 71 62) 94 60 640

Dienstag, 23.11.: Filstal-Apotheke, Heidenheimer Str. 63, Süßen,
Telefon (0 71 62) 93 97 93

Mittwoch, 24.11.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (0 71 62) 2 10 11

Donnerst., 25.11.: Brunnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 12,
Eislingen/Fils, Telefon (0 71 61) 81 51 62

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls
die Notdienst bereiten Apotheken.
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
am 19.11.: Frau Ruth Friedrich, geb. Barinka,

Bergstraße 6/1, Lauterstein-Weißenstein
zum 80. Geburtstag

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen Verlauf des Festtages
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Standesamtliche Nachrichten
Monat Oktober 2010
Eheschließungen:
am 02.10.: in Donzdorf

Jochen Rieder und Alexandra geb. Bromm, Ring-
straße 22, Lauterstein-Nenningen.

Wir gratulieren dem Brautpaar und wünschen ihm alles Gute.

Sterbefälle:
am 21.10.: in Lauterstein

Luise Margaretha Hüttl geb. Langstein, Wehrstr. 7,
Lauterstein-Nenningen.

am 24.10.:
in Göppingen

Walter Karl Boser, Galgenbergstraße 8,
Lauterstein-Weißenstein.

Den Hinterbliebenen gehört unsere aufrichtige Anteilnahme.

Kathreiner-Markt "Im Städtle" in Weißenstein
Am Donnerstag, dem 25. November, findet in Weißenstein
unser traditionelle "Kathreiner-Markt" statt.
Wie schon in den vergangenen Jahren wird der Schwäbische
Albverein, Ortsgruppe Weißenstein, wieder warme Getränke
und verschiedene Speisen anbieten. Der Albverein hat sich wieder

Traditioneller

im Städtle Weißenstein
am Donnerstag, 25. November 2010

ab 9.30 Uhr

Mit vielen bunten Ständen, u.a. auch von der
Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins,
dem Eine-Welt-Laden Nenningen und dem

Kindergarten Weißenstein.
Gegen 11.00 Uhr

Lieder und Singspiele der Kindergartenkinder

Unterstützen Sie bitte durch Ihr Kommen alle,
die durch ihr Engagement den Fortbestand

des Marktes sichern.
Ein Besuch im Städtle in toller Atmosphäre lohnt sich!

Nachruf

Im Alter von nur 41 Jahren verstarb nach schwerer Krank-
heit

Herr Thomas Nägele

Er trat 1987 in die Abteilung Weißenstein unserer Freiwil-
ligen Feuerwehr ein und absolvierte trotz seiner berufli-
chen Belastung auf Kreisebene mit Erfolg alle Lehrgänge,
machte die Leistungsabzeichen mit und unterstützte die
örtliche Wehr nachhaltig mit seinem Wissen und seinem
handwerklichen Können. Seine nette Umgangsart und ste-
te Hilfsbereitschaft wurde aber auch in der Öffentlichkeit
und von verschiedenen Vereinen sehr geschätzt.
Wir sind dankbar dafür, ihn als guten Feuerwehrkamera-
den und wertvollen Menschen gehabt zu haben, was uns
verpflichtet, ihm ein stets ehrenwertes Andenken zu be-
wahren.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Namens des Gemeinderates und der Stadt
Michael Lenz
Bürgermeister

und der Freiwilligen Feuerwehr Lauterstein
Gerhard Nägele, Kommandant
Johannes Gauggel, Abteilungskommandant
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viel Mühe gegeben und wird auch in diesem Jahr die Marktbe-
sucher wieder mit Grillwürsten bewirten.
Auch wird der "Eine Welt Laden Nenningen" seine Waren an-
bieten und den Erlös der Busaruhilfe spenden.
Die Eltern der Kindergartenkinder werden ab 10.00 Uhr selbst-
gebastelte Weihnachtsartikel zum Verkauf anbieten und Waffeln
backen. Der Erlös kommt dem Kindergarten Weißenstein zu-
gute.
Kurz vor 11.00 Uhr werden uns dann die Kindergartenkinder mit
einigen Liedern und Singspielen erfreuen.
Die gesamte Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen den Markt
durch ihren Besuch zu unterstützen um von den verschiedenen
Angeboten regen Gebrauch zu machen.
Die Stadtverwaltung bedankt sich schon heute bei dem Albverein
und dem Kindergarten Weißenstein für ihr Engagement, denn
durch ihr Bemühen kann diese Tradition fortgeführt werden.

Klarstellung zu der durch Zustimmung des Ge-
meinderates vom 14. Oktober 2010 erlassenen
und zum 23. Oktober 2010 in Kraft getretenen
Örtlichen Polizeiverordnung, speziell hier dem
§ 4 (Lärm von Sport- und Spielplätzen)
In Teilen der Einwohnerschaft scheint diesbezüglich eine Unklar-
heit hinsichtlich der Auslegung dieser Regelung zu herrschen, wie
auch ein schriftlich vorgetragener Widerspruch zeigte. Dabei wur-
de darauf abgehoben, dass die Regelung in unserer Polizeiverord-
nung, dass in der Zeit von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr keine Lärm-
belästigung von Sport- und Spielplätzen ausgehen dürfe, nicht
rechtens sei und dabei auf verschiedene Gerichtsurteile verwiesen
wurde, dass auch in diesem Zeitraum Kinderlärm hinzunehmen ist.
Die örtliche und zum 23. Oktober 2010 in Kraft getretene Polizei-
verordnung zielt in ihrem § 4 keineswegs darauf ab, dass im Zeit-
raum von 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr Kinder diese Plätze überhaupt
nicht benutzen dürfen, im § 4 der Polizeiverodnung der Stadt
Lauterstein heißt es lediglich und unmissverständlich "keine er-
hebliche Lärmbelästigung". Es entspricht keineswegs der Inten-
tion von Gemeinderat und Verwaltung, dass diese Plätze nicht
durch Kinder benutzt werden dürfen, sondern dass in dieser Zeit,
wie auch in der Nacht zwischen 22.00 Uhr und 8.00 Uhr keine
erheblichen Lärmbeeinträchtigungen von den Spielplätzen
ausgehen dürfen. Der Begriff "erheblich" ist nach dem Bundes-
immissionsschutzgesetz recht weit gefasst und lässt normale Laut-
stärke spielender Kinder durchaus zu.

Eröffnungsfeier - Krabbeldecken u. Quilts
Vorschau: "Seht mal, wer da krabbelt."
Unter diesem Motto stellt Frau Cowden-Wüthrich, geb. Hees, ihre
Krabbeldecken und Quilts vom 28.11.2010 bis 30.12.2010 im
Foyer der Stadtverwaltung Lauterstein vor.
Die Eröffnungsfeier zur Ausstellung findet am 28.11.2010 um
14.00 Uhr statt. Näheres dazu im nächsten Mitteilungsblatt.

Festgottesdienst zum 100-jährigen Weihejubi-
läum der St. Martinuskirche Nenningen
Die katholische Kirchengemeinde Nenningen besteht nachweislich
seit dem Jahre 1275 als selbstständige Pfarrei. Der älteste Bauteil
der alten Martinuskirche, der Ostchorturm aus der Mitte des 13.
Jahrhunderts, wahrscheinlich aber schon aus dem 11. bzw. 12.
Jahrhundert, der den Nenningern in unruhigen Zeiten als Wehr-
turm Schutz bot, stürzte am 14. August 1909, um 13.15 Uhr, in
sich zusammen, kein Stein fiel auf die Straße und niemand wurde
verletzt. Bereits am Osterdienstag 1910 begannen die Erdaus-
hubarbeiten und bereits am 29. Mai 1910 erfolgte der Weiheakt

der Grundsteinlegung der neuen Kirche. Die Arbeiten gingen so
rasch voran, dass am Donnerstag, dem 24. November 1910 die
Einweihung der neuen Kirche stattfinden konnte.
In diesem Jahr begehen wir das 100-jährige Weihejubiläum unse-
rer Martinuskirche mit einem Festgottesdienst am Sonntag, dem
21. November 2010 um 10.30 Uhr. Den Gottesdienst wird Herr
Weihbischof Dr. Johannes Kreidler zusammen mit weiteren Geist-
lichen zelebrieren.
Der Kirchenchor Nenningen gestaltet den Festgottesdienst musi-
kalisch und wird für sein über 150-jähriges Bestehen mit der Pale-
strina-Medaille des Allgemeinen Cäcilien-Verbandes für Deutsch-
land geehrt.
Unsere Martinuskirche, sowohl die Alte als auch die Neue, steht
an einem markanten Platz inmitten des Ortsteils von Lauterstein-
Nenningen und prägt insbesondere unser Ortsbild. Obwohl der
Ort Nenningen im Jahre 1910 gerademal ca. 500 Einwohner
zählte, baute man unter großen Opfern und Spenden der Nenn-
inger Bevölkerung eine Kirche, die etwa 500 Personen Platz bot, in
einer Rekordzeit von nur ca. acht Monaten. Es bedarf keines tie-
feren Beweises des Glaubens der damaligen Nenninger Einwoh-
ner! Neben früheren Renovierungen der Kirche steht derzeit eine
weitere an, die insbesondere der Dämmung dient, um so den
großen Wärmeverlust in der Kirche für die Zukunft zu minimieren.
Unsere Kadeskirche schmücken zwei hervorragende Kunstwerke:
Die gotische kleine Pieta aus Lindenholz geschnitzt, aus dem Jahr
um 1420 sowie ein Kreuzweg des südtiroler Künstlers Riffesser,
aus den 1970er Jahren, gestiftet vom damaligen Pfarrer, Herrn
Gebhard Ascher. Mit der barocken Pieta aus Lindenholz, von Franz
Ignaz Günther, München, aus dem Jahre 1774, in der Friedhofs-
kapelle Nenningen, Stifter Graf Max Emanuel von Rechberg,
Donzdorf, besitzt die Kirchengemeinde Nenningen ein weiteres
weltbekanntes, hervorragendes Kunstwerk.
Zu unserem Jubiläumsgottesdienst am Sonntag, dem 21.
November 2010, 10.30 Uhr, in der St. Martinuskirche in
Lauterstein-Nenningen, sind die Nenninger und Weißen-
steiner Einwohner, sowie alle Interessierten der Seelsorge-
einheit Lautertal ganz herzlich eingeladen. Kommen Sie,
feiern Sie mit uns, denn so bezeugen wir gemeinsam un-
seren Glauben.
Diakon Jürgen Spottek

Grünmassesammlung
Die nächste Grünmassesammlung in Lauterstein findet am
Samstag, 20. November 2010 statt.
Grünabfallsäcke erhalten Sie kostenlos bei der Stadtverwaltung
Lauterstein.

Bitte benutzen Sie nur die ausgegebenen Papiersäcke. Kunststoff-
säcke o. ä.. sind nicht zulässig. Sperrige Grünabfälle, die nicht in
Papiersäcke passen, wie z. B. Hecken- und Baumschnitt, müssen
gebündelt bereitgestellt werden. Lose Grünabfälle werden nicht
mitgenommen.
Bündel dürfen max. 2 m lang sein, Äste einen Durchmesser von 10
cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 10 cm Durchmesser,
Baumstümpfe und Wurzelstöcke können hier angeliefert werden
(die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie unter www.awb-gp.de
oder in Ihrem Abfall-ABC):

- ehemalige Deponie Stadler in Salach
- Grüngutplatz in Bad Ditzenbach-Gosbach auf der ehemaligen

Deponie Krähensteig
- Grüngutplatz in Deggingen bei der Kläranlage
- Grüngutplatz in Kuchen im Gewerbegebiet "Espan"

Verschnüren Sie die Papiersäcke und Bündel ausschließlich mit
Verpackungsschnur (kein Draht).

Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 6.00 Uhr
am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Privatgrundstück wird
Grünabfall nicht abgeholt.
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Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlossenen Ort-
schaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanlagen, landwirt-
schaftlich genutzte Flächen werden nicht angefahren.

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Information, Beratung und Auskunft über
- Renten
- Medizinische Rehabilitation
- Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben
- Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
- Versicherungsfragen
Datum: Mittwoch, 24.11.2010
Uhrzeit: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.40 Uhr
Ort: im Rathaus Donzdorf (Schloss)
Zimmer: 2 (EG, beim Bürgerbüro)
Terminvereinbarung unter 0 71 62/922-504.
Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen und Ihren Personal-
ausweis mit.

veranstaltet
Cheerleading-Training
Wo? Kreuzberghalle Lauterstein
Wann: Samstag, den 20.11, 04.12. und 18.12.
Beginn: 13.00 Uhr
Ende: 16.00 Uhr

Was erwartet euch? Musik, Tanz, Sprünge, Stunts und viel Spaß
Mindestalter: ab Jahrgang 1999

Bitte bringt Turnschuhe und Sportkleidung mit.
Euer Jamp-Team

Ab 2011 nur noch elektronische Lohnsteuerkarte
Ab 2011 gibt es keine Papierlohnsteuerkarte mehr. Mit der elek-
tronischen Lohnsteuerkarte wird die bisherige Lohnsteuerkarte
durch ein elektronisches Verfahren ersetzt. Das bedeutet dass ab
dem Jahr 2011 keine Lohnsteuerkarten mehr aus- bzw. zugestellt
werden. Die Lohnsteuerkarte 2010 behält bis zur Anwendung des
elektronischen Verfahrens ihre Gültigkeit. Die darauf enthaltenen
Eintragungen (zum Beispiel: Freibeträge) werden auch für den
Lohnsteuerabzug im Jahr 2011 zugrunde gelegt. Sollten sich zu
Beginn des Jahres 2011 Abweichungen bei Steuerklasse oder Zahl
der zu berücksichtigenden Kinder ergeben, ist man verpflichtet,
die Eintragungen anpassen zu lassen. Auch wenn sich ein für das
Jahr 2010 eingetragener Freibetrag verringert (zum Beispiel: ge-
ringere Fahrkosten oder Verringerung eines Verlustes aus Vermie-
tung), kann dies ohne eine Korrektur zu erheblichen Nachzahlun-
gen im Rahmen der Einkommenssteuerveranlagung führen.
Sämtliche Änderungen müssen dem Finanzamt mitgeteilt
werden. Wird für das Jahr 2011 erstmalig eine Lohnsteuer-
karte benötigt, stellt das zuständige Finanzamt stattdessen
eine Ersatzbescheinigung aus. Die Zuständigkeit für die
Pflege der Lohnsteuerabzugsmerkmale, die bisher auf der
Vorderseite der Lohnsteuerkarte eingetragen waren (zum
Beispiel: Eintragung von Kindern, Steuerklassenwechsel
und andere Freibeträge), wechselt von den Meldebehörden
auf die Finanzämter.
Mehr Informationen zur elektronischen Lohnsteuerkarte
gibt es im Internet unter www.elster.de.

Zweckverband Abwasserreinigung
Oberes Lautertal
Sitz: 73111 Lauterstein, Hauptstr. 75, Rathaus
Öffentliche Verbandsversammlung
Einladung
Am Dienstag, dem 23. November findet um 19.00 Uhr im
Rathaus in Lauterstein eine öffentliche Sitzung des Zweckverban-
des statt.

Tagesordnung:
Öffentlich:
1. Feststellung der Jahresrechnung 2009
2. Haushaltsplan 2011 - Beratung und Beschlussfassung
3. Verschiedenes

Die Bürgerinnen und Bürger sowie die Einwohnerschaft von
Schwäbisch Gmünd-Degenfeld und Lauterstein sind recht herzlich
eingeladen.

Gez.
Lenz
Vorsitzender

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Agrarstrukturverbesserungsgesetz (ASVG) - Ausschreibung
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Geneh-
migung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu ent-
scheiden:

Gemarkung: Nenningen, Gewann: Schwarzwiesen 2
Flst.Nr.: 1719, Fläche: 11978 qm, Nutzung: Gebäude-, Frei-,
Landwirtschaftsfläche

Landwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am Erwerb des
Grundstücks interessiert sind, können ihr Interesse dem Landrat-
samt Göppingen - Landwirtschaftsamt, Pappelallee 10, 73037
Göppingen bis zum 02.12.2010 schriftlich mitteilen.
Bitte folgende Aktenzeichen angeben: 1130 8481.02/0117-2010

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
Zensus 2011 - Vorbereitung der Gebäude- und Wohnungs-
zählung
Im Jahr 2011 wird in allen Mitgliedsstaaten der Europäischen Uni-
on ein Zensus, eine Volks-, Gebäude- und Wohnungszählung
durchgeführt. In Deutschland wird der Zensus 2011 in weiten
Teilen durch Nutzung vorhandener Angaben aus Verwaltungsregi-
stern durchgeführt. Da keine flächendeckenden Register mit den
von der Europäischen Union geforderten Daten zu Gebäuden und
Wohnungen vorhanden sind, wird es im Rahmen des Zensus 2011
zum Stichtag 9. Mai 2011 eine postalische Gebäude- und Woh-
nungszählung (GWZ) bei allen Eigentümerinnen und Eigentümern
oder Verwalterinnen und Verwaltern von Gebäuden und Woh-
nungen geben. Aktuelle Informationen zum Angebot und der
Nachfrage an Wohnraum dienen als Planungsgrundlage für den
Wohnungsbau, werden für die Stadtentwicklung und für woh-
nungspolitische Entscheidungen auf kommunaler, Landes- oder
Bundesebene gebraucht.
Zur Vorbereitung dieser GWZ findet ab Mitte November 2010 eine
postalische Befragung bei ca. 700.000 Eigentümerinnen und Ei-
gentümer oder Verwalterinnen und Verwalter von Gebäuden und
Wohnungen in Baden-Württemberg statt. Damit soll der Kreis der
Befragten geklärt und Angaben aktualisiert beziehungsweise ver-
vollständigt werden. Diese Befragung beseitigt also Unklarheiten,
senkt die Kosten der Nachermittlung unklarer Angaben und ge-
währleistet eine reibungslose Durchführung der GWZ im Jahr
2011.
Die Beantwortung der Fragen kann postalisch oder online über
das sichere Online-Meldeverfahren IDEV (Internet Datenerhebung
im Verbund) erfolgen. Für Rückfragen und weitere Informationen
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steht Ihnen ab Mitte November 2010 das Statistische Landesamt
Baden-Württemberg von Montag bis Donnerstag zwischen 8.00
und 19.00 Uhr und Freitag zwischen 8.00 und 18.00 Uhr unter der
kostenlosen Hotline 0800 58 87 854 gerne zur Verfügung. Sie
können Ihre Fragen selbstverständlich auch per Fax (07 11/641-
62 33) oder per E-Mail (gwz-vorinfo@stala.bwl.de) stellen.
Rechtsgrundlagen, Hinweise zur Vorbereitung der GWZ und zum
Zensus 2011 finden Sie unter www.zensus2011.de oder auf un-
serer Internetseite www.statistik-bw.de/zensus.

Winterdienst
Der nächste Winter kommt bestimmt - die Stadt-
verwaltung sieht sich deshalb veranlasst. rechtzei-
tig vor Beginn des Winters auf die Streupflicht-
satzung der Stadt hinzuweisen. wonach die
Straßenanlieger zum Reinigen. Schneeräumen und
Bestreuen der Gehwege und, sofern kein Gehweg

vorhanden ist, von Teilen der Straßenflächen verpflichtet sind.

Wer muss Schnee räumen und Streuen?
Zum Schneeräumen und Streuen ist der Straßenanlieger verpflich-
tet. Straßenanlieger sind die Eigentümer und Besitzer von Grund-
stücken. die an einer Straße liegen oder von ihr einen Zugang
haben. Besitzer sind insbesondere Mieter und Pächter, die das
Grundstück ganz oder teilweise gebrauchen.

Wo muss geräumt und bei Glätte gestreut werden?
Die Gehwege müssen den Schnee geräumt und bei Glätte ge-
streut werden. Gehwege sind ausschließlich dem Fußgängerver-
kehr gewidmete Flächen ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzu-
stand. Gehwege sind auch Staffeln. Wenn kein Gehweg vorhan-
den ist, sind die seitlichen Flächen am Rande der Fahrbahn in einer
Breite von 1,00 m zu räumen und zu streuen.

Wohin mit dem Schnee?
Der geräumte Schnee ist auf dem restlichen Teil des Gehwegs.
soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn
anzuhäufen. Die Straßenrinne und die Straßeneinläufe sind frei-
zuhalten.

Wie muss geräumt bzw. gestreut werden?
Die vom Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken müs-
sen so aufeinander abgestimmt sein. dass eine durchgehende Be-
nutzbarkeit der Gehwegfläche gewähr1eistet ist. Zum Bestreuen
ist abstumpfendes Material wie Sand. Splitt oder ähnliches zu
verwenden.

Zu welcher Uhrzeit muss geräumt werden?
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr. an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 8.00 Uhr geräumt und bestreut sein.
Wenn tagsüber Schnee fällt oder Schnee bzw. Eisglätte auftritt.
ist unverzüglich. bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu
streuen.
Die Verpflichtung endet um 20.00 Uhr.

Was passiert, wenn nicht geräumt wird?
Wer zum Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege verpflichtet
ist und dieser Pflicht nicht nachkommt. handelt ordnungswidrig.
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet wer-
den. Aufgrund der Streupflichtsatzung besteht die Pflicht der An-
lieger. bei Schneefall zu räumen und bei Glätte zu streuen. Man
kann darauf jedoch auch eine moralische Pflicht der Anlieger ab-
leiten. seinen Mitmenschen gegenüber, insbesondere gegenüber
älteren Mitbürgern sowie den Kindern. Wenn diese nicht nur ma-
teriellen Schaden verursachen. welche mit einer Haftpflichtversi-
cherung abgedeckt werden können, sondern es bleiben häufig
auch Körperschäden zurück, die Personen und Familien in Not
bringen. Das Bürgermeisteramt bittet daher die Anlieger, ihre
Räum- und Streupflicht sehr ernst zu nehmen und dieser sorgfältig
nachzukommen.

Auf Wendeplatten und Gehwegen nicht parken
Um einen reibungslosen Winterdienst zu ermöglichen, sollte der

Weg für die Räumfahrzeuge des städtischen Bauhofs möglichst
frei sein. Bitte achten Sie darauf, dass Pkw's möglichst auf dem
eigenen Grundstück und nicht auf dem Gehweg oder der Straße
parken. Auch die Wendeplatten sollten frei sein, damit die Räum-
fahrzeuge wenden können.
Wir möchten in diesem Zusammenhang ausdrücklich darauf hin-
weisen, dass Straßen und Wendeplatten, die nicht mit den Räum-
fahrzeugen befahrbar sind, ungeräumt liegen bleiben.

Schulnachrichten

Geschwister-Scholl-Realschule Süssen
"Klasse unterwegs" -
Besuch in der Stuttgarter Staatsoper
Vor kurzem hatte unsere INFO (Schülerzeitung der
Geschwister-Scholl-Realschule Süßen) die Chance,
die Staatsoper in Stuttgart zu besichtigen und am

Abend die Oper "Luisa Miller" von Giuseppe Verdi zu sehen. Das
konnten wir uns natürlich nicht entgehen lassen. Am späten Vor-
mittag trafen sich die beiden Chefredakteure Simone Geiger (Kl.
10a) und Marco Nagel (Kl. 9d) sowie die zwei Redakteure Stepha-
nie Kleske (Kl. 9a) und Vivien Fetzer (Kl. 9c) am Bahnhof in Süßen.
Unser INFO-Lehrer, Herr Kerll, durfte natürlich auch nicht fehlen.
Nach einer kurzweiligen Bahnfahrt trafen wir uns um 14.00 Uhr
frisch gestärkt am Servicepoint der Deutschen Bahn in Stuttgart
mit den anderen vier Gruppen und den Veranstaltern des Work-
shops.

Nachdem alle eingetroffen waren, gingen wir zusammen zur
Staatsoper. Vor der Oper angekommen gab es ein kleines Pro-
blem: Es fand gerade eine Regierungserklärung von Ministerprä-
sident Stefan Mappus statt. Aus diesem Grund wurde der Platz
rund um den Landtag (incl. Opernplatz) von einem riesigen Polizei-
aufgebot abgesperrt. Nach einigen Minuten konnten wir dann in
das Opernhaus und wurden dort von Albrecht Puhlmann, dem
Intendanten der Württembergischen Staatsoper, begrüßt. Nun be-
gann die sehr interessante Führung von Herrn Jörg Geiger durch
das Opernhaus. Wir duften einen Blick in den riesigen Fundus, in
die Werkstätten, in den Malsaal und auf die Bühne werfen. Nach
der Führung ging es mit einem Workshop zu der Oper Luisa Miller
weiter. Ziel dieses Workshops, der von der Musiktheaterpädagogin
Sylvie Gabor geleitet wurde, war es, uns die Handlung der Oper
näher zu bringen. Wir begannen mit einer Aufwärmübung, in der
wir verschiedene Emotionen durch Gang und Mimik zum Aus-
druck bringen sollten. Danach stellten wir noch einige Szenen
aus der Oper dar, jedoch als Schauspiel.
Um 19.30 Uhr war es endlich soweit: Wir durften die Oper "Luisa
Miller" sehen. Wir waren wirklich begeistert. Dass eine Oper so
interessant und ansprechend für uns sein kann, wussten wir davor
noch nicht.
Dieser Tag war zwar sehr anstrengend für uns, aber er war etwas
Besonderes! Nie hätte einer von uns Schülern eine Oper besucht;
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dementsprechend gespannt waren wir anfangs auch, ob es wirk-
lich die richtige Entscheidung war, an diesem Opern-Tag teilzuneh-
men. Am Ende waren wir uns sicher, dass es richtig gewesen war
mitzumachen. Eine solch positive Begegnung mit der Oper wäre
sonst nie möglich gewesen.
Ob wir so etwas wieder machen würden? Natürlich, denn neben
dem Workshop konnte man auch noch Kontakte zu anderen
Schulen knüpfen.
Ganz herzlich wollen wir uns bei dem Projektbüro "Klasse unter-
wegs" der Deutschen Bahn bedanken, das diesen Tag plante und
sponserte.
Text: Simone Geiger, 10a

Freundeskreis der Geschwister Scholl Realschule.
Einladung zum Schulfest mit Hock in der Geschwister Scholl
Realschule Süßen
In diesem Jahr wollen wir am 19. November 2010 wieder zu
einem Schulfest einladen. Wir wollen um 15.00 Uhr beginnen.
Mittags werden sich die Fachschaften mit vielen Präsentationen
vorstellen. Auch sind alle ehemaligen Schüler eingeladen anschlie-
ßend zu einem Treffen bei uns zu bleiben.
Der Freundeskreis und die Eltern werden Sie mit Kaffee und Ku-
chen und später einem kleinen Vesper bewirten. Dafür benötigen
wir noch Eltern die uns an den verschiedenen Ständen helfen.
Wir bitten Sie, die Liste, die Sie über Ihre Kinder erhalten haben,
auszufüllen und entweder über E-Mail an mich zu senden, oder im
Rektorat abzugeben.

Ihr Freundeskreis der
Geschwister-Scholl-Realschule Süßen e.V. Bernd Hanle

Lautersteiner Vereinsleben

SG Lauterstein
Die Handball - Spielgemeinschaft des TV Nenningen und des
TV Weißenstein

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
1c-Mannschaft SGL - TV Steinheim/A. 3 30:24
1b-Mannschaft SGL - HG AA/Wasseralfingen 38:29
1. Mannschaft SGL - TGS Pforzheim 33:28

Die nächsten Spiele am
Sonntag, 21.11., Sporthalle in Heubach
15.15 Uhr 1. Heubacher HV - 1c-Mannschaft SGL

Sonntag, 21.11., Hanauerlandhalle in Willstätt
17.00 Uhr TV Willstätt - 1. Mannschaft SGL

JSG Lauterstein/Winzingen
Ergebnisse
wJB-BL, JSG Laut./Winz - SG Böhm./Treff. 11:17
wJA-BK, TSV Bartenbach - JSG Laut./Winz. 15:26
mJD-BL, HSG Oberk./K. - JSG Laut./Winz. 15:19
mJC- VK, JSG Laut./Winz. - SG BBM Bietigheim 22:48
mJB-BL, JSG Laut./Winz. - TV Wißgoldingen 29:30
mJA-BL, HG Aalen/Wasseralf. - JSG Laut./Winz. 27:27

Vorschau
So., 21.11., Uhlandhalle Bettringen
wJC- BL, 14.15 Uhr, TV Bargau - JSG Laut./Winz.

So., 21.11., Michelberghalle Geislingen
wJB- BL, 17.00 Uhr, TV Altenstadt - JSG Laut./Winz.

So., 21.11., Karl-Weiland-Halle Aalen
mJB-BL, 12.00 Uhr, HG Aalen/Wassera. - JSG Laut./Winz.

Oberliga Baden-Württemberg
SGL verpasst der TGS Pforzheim die erste Auswärtsnieder-
lage
Die SG Lauterstein hat der TGS Pforzheim die erste Auswärtsnie-
derlage beigebracht. Lauterstein gewann in der Kreuzberghalle
gegen den Aufsteiger aus der Badenliga 33:28 (Halbzeit 17:14).

Von Beginn an war viel Tempo im Spiel, das beide Mannschaften
mit kleinen Abstrichen über sechzig Minuten durch hielten. In der
ersten Halbzeit lagen die beiden Teams lange Zeit gleich auf. Nach
dem Wechsel ließ sich Lauterstein die Pausenführung nicht mehr
nehmen, obwohl es zwischendurch wieder enger geworden war.
Der SGL kam entgegen, dass Pforzheims Toptorschütze Florian
Taafel gehandikapt war und nur für Strafwürfe aufs Spielfeld
kam, von denen Lautersteins Torhüter Marius Nagel, der an die-
sem Samstag glänzend aufgelegt war, zwei unschädlich machte.
Die Gästemannschaft monierte darüber hinaus einige Entschei-
dungen der Schiedsrichter zu heftig, wofür diese konsequenter-
weise Zeitstrafen verhängten. Die Überzahl nutzte die SGL nur
zeitweise aus, doch das Spiel in Unterzahl kostete die Pforzheimer
Kraft, die ihnen am Ende sicher fehlte.
SG Lauterstein: Marius Nagel und Matthias Nagel - Jörg Distel (2),
Uli Kranz (6), Michael Lackinger (3/1), Dietmar Maichel (7), Jochen
Nägele (2), Steffen Nägele (1/1), Tobias Paluszkiewicz, Sebastian
Rieger, Peter Schnepf, Christian Stuber (2), Markus Stuber (10/6),
Felix Thrun.
Den vollständigen Bericht vom Spiel finden Sie im Internet
auf der Homepage der SG Lauterstein unter www.sglau-
terstein.de.

SGL drei Mal in fremden Hallen
Am Sonntag beim TV Willstätt
Den Auftakt zu einer Serie von drei Auswärtsspielen für die SG
Lauterstein bildet am Sonntag die Partie beim TV 08 Willstätt.
Vor zwei Jahren wäre diese Begegnung als Pflichtspiel noch un-
denkbar gewesen. Willstätt spielte als Spielgemeinschaft mit
Schutterwald, Hofweier und Altenheim als HR Ortenau in der 2.
Bundesliga. Sportlich hielt sich die damalige Mannschaft gut, doch
die Finanzen machten einen Strich durch die Rechnung. Die HRO
wurde aufgelöst und Willstätt wurde 2009 in die 5. Liga, die Süd-
badenliga, aufgenommen. Am Ende der ersten Saison dort stieg
Willstätt als Meister mit nur drei Minuspunkten und großem Vor-
sprung in die Oberliga Baden-Württemberg auf.
Aktuelles Saisonziel der Südbadener in der BWOL ist ein einstel-
liger Tabellenplatz. Dazu wurde die Mannschaft weiter verstärkt
und befindet sich nach neun Spielen genau auf Kurs. Jürgen
Brandstaeter, ehemals Torhüter unter anderem in Gummersbach,
trainiert das international zusammen gesetzte Team. Die Spieler
kommen aus der Region, aus dem benachbarten Frankreich, eine
Pole und ein Litauer gehören zu den Stammspielern. Länderspiel-
erfahrung hat der aus der Slowakei stammende Routinier Martin
Valo und mit 35 Einsätzen zur Juniorennationalmannschaft von
Algerien gehört Hamadi Lotfi. Wie sein Torhüter-Kollege Christian
Baumgart wurde er vor dieser Saison nach Willstätt geholt. Wer
am Sonntag im Tor steht, ist von der Tagesform abhängig.
Trotz der internationalen Einsätze, auf die insgesamt sechs Spieler
des TV Willstätt verweisen können, haben sich die Südbadener
bisher nicht als unschlagbar präsentiert. Bei einer geschlossenen
Mannschaftsleistung, kompromisslosem Zurücklaufen und schnel-
lem Spiel nach vorne kann die SG Lauterstein das Spiel, das am
Sonntag um 17.00 Uhr in der Hanauerlandhalle angepfiffen wird,
mit Zuversicht auf sich zukommen lassen.
Spielort: Willstätt, Hanauerlandhalle, Hornisgrindestraße 2

Die SG Lauterstein setzt einen Bus zu diesem Auswärtsspiel
ein.
Abfahrt am Sonntag,
12.30 Uhr in Weißenstein/Viehhof und
12.40 Uhr in Nenningen/Volksbank.
Anmeldungen bitte unter Telefon 0 73 32/92 27 30.

Bezirksliga HBZ Stauferland
A-Jugend männlich der JSG Lauterstein/Winzingen
Hart umkämpftes Unentschieden beim Spitzenspiel in Aa-
len/Wasseralfingen
Am vergangenen Sonntag kam es zum Spitzenspiel in der Bezirks-
liga Stauferland zwischen der HG Aalen/Wasseralfingen und der
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JSG Lauterstein/Winzingen. Beide Teams waren bisher ungeschla-
gen und wollten ihre weiße Weste in der Karl-Wieland-Halle in
Aalen behalten. In einem sehr spannenden Spiel auf Augenhöhe
mit vielen Emotionen und Nickligkeiten konnte sich in der ersten
Hälfte keine der Mannschaften absetzen. Auch ein etwas aufge-
brachtes und sehr lautstarkes Aalener Publikum machten das Spiel
zu einer Nervenschlacht. Nach dem 5:5 und dem 10:10 wurden,
bei einem laut umjubelten 12:11-Spielstand für die Gastgeber, die
Seiten gewechselt.
Auch die zweite Hälfte versprach Spannung und Hektik. Aalen/
Wasseralfingen kam besser aus der Pause als unsere Burschen und
führte mit 17:15, ehe unsere Mannschaft nachlegen konnte. Beim
Stande von 23:23 in der 55. Minute nahmen die Trainer Florian
Bühler und Steffen Nägele eine Auszeit. Danach ging es rund in
Aalen. Mit einer vollen und lautstarken Halle im Rücken glich
Aalen in der letzten Minute zum 26:26 aus. Danach Ballbesitz
und Tor für die JSG. Im Gegenstoß hielt Isa den Schuss aufs Tor
souverän. Es waren noch 5 Sekunden zu spielen bei Ballbesitz
Lauterstein/Winzingen. Ein Fehlwurf seitens der JSG und ein
schneller Konter der HG ergaben den 27:27-Endstand in einem
sehr guten Handballspiel.
Für die JSG spielten: Isa Kabakci, Jochen Nägele (8/4), Philipp
Köller (4/), Peter Großmann (2), Marvin Pihon (2), Robin Schmid,
Daniel Schmidt (1), Jochen Nagel (2), Max Dangelmaier (7)

A-Jgd. weiblich
TSV Bartenbach - JSG 15:26
Eigentlich könnte man den Bericht mit einem Satz anfangen und
beenden. "Der TSV konnte nicht, und die JSG tat nur das Nötigste.
" Das bisher schwächste Spiel unserer A-Jgd. sahen unsere 2 mit-
gereisten treuen Fans in der Parkhaushalle. Trotz eines 0:4 und
1:5-Vorsprungs, konnten die Gastgeberinnen Mitte der ersten
Hälfte zum 7:7 ausgleichen. Nach einer Auszeit lief es ein wenig
besser und zur Halbzeit führte man 10:14. In der Pause sprach
man die Fehler der ersten Hälfte an und alle waren sich einig, dass
vor allem die Chancenverwertung besser werden musste. Dies
gelang uns dann am Anfang recht gut, denn man konnte sich
auf 10:20 absetzen. Diese 10-Tore-Führung gaben wir bis zum
Ende nicht mehr her, so dass zwei weitere Punkte auf der Haben-
seite waren.
Das nächste Spiel ist am 27.11. in der Lautertalhalle um
17.45 Uhr. Bei diesem Spitzenspiel Erster gegen Zweiter, hoffen
wir auf Unterstützung der Fans, die uns positiv nach vorne peit-
schen.
Mit dabei waren: Manuela, Christine (1), Magdalena (13/2), Ma-
ren, Nicole (2), Melanie (3), Valeska (2), Lina (4), Sina (1) und Ann-
Marie als Sekretär.

Spieltag E-Jugend m in Lauterstein
Am Sonntag, dem 14.11.10 wurde ein Spieltag der E-Jugend m in
Lauterstein ausgetragen. Im ersten Spiel gegen den TV Schlat
überzeugten wir trotz Personalschwäche. Durch eine hervorragen-
de Mannschaftsleistung wurden wir mit einem 16:5-Sieg belohnt.
Es spielten: Nick, Jonathan, Maximilian, Kevin, Marius, Leon, Bene,
Fynn und Tim.

Im zweiten Spiel gegen die SG KuGi kamen wir nicht ins Spiel. In
der ersten Halbzeit schlichen sich viele Fehler ein, die Folge war,
dass man einen 4-Tore-Rückstand aufholen musste. Nach Wieder-
anpfiff wurden wir stärker und schafften noch das Wunder von
Lauterstein mit einem 18:13-Sieg gegen die SG Kugi.
Jungs, wir sind stolz auf euch!!!
Es spielten: Nick, Jonathan, Maximilian, Kevin, Marius, Leon, Bene,
Fynn, Luca, Niklas, Marco und Tim

Eine hohe Anerkennung verdient Marius und Jonathan, die der
Mannschaft auf dem Spielfeld zur Verfügung standen. Dies ist
nicht selbstverständlich!!!
Die Trainer

Turnverein Nenningen e.V.
Gaststätte
Am Sonntag, 21. November 2010, ist die Gast-
stätte des TVN geschlossen.

Ausschusssitzung
Die nächste Ausschusssitzung findet am Mittwoch,
dem 24.11.2010 um 20.00 Uhr in der Vereins-
gaststätte statt.

(TOP: Jahresfeier, Mitgliederverwaltung/Bestandserhebung online
WLSB, Verschiedenes)

Aktion "Gut.Punkte" der Kreissparkasse Göppingen
Die Kreissparkasse Göppingen unterstützt die Vereine im Land-
kreis mit dieser Aktion, die bis zum Jahresende läuft. Für jede
Beratung, jeden Finanzcheck oder jeden Produktabschluss bis
zum 30.12.2010 erhalten Privatpersonen zwischen einem und drei
Gut.Punkte. Diese Gut.Punkte geben Sie dem Verein Ihrer Wahl.
Für jeden Gut.Punkt gibt es einen Euro in die Vereinskasse von der
Kreissparkasse. Zusätzlich haben Sie die Chance auf einen Gewinn
von 200 Euro in der Endverlosung im Januar 2011 von der KSK
Göppingen. Unsere Mitglieder und alle Personen, die den TV
Nenningen unterstützen wollen, bitten wir hier mitzumachen.
Bitte geben Sie Ihre Gut.Punkte für den Turnverein Nenn-
ingen ab bei Hans Thrun, Ringstr. 46; Kerstin Lackinger, Wehrstr.
5; Petra Frank (Kassier) oder einem Ausschussmitglied des TVN.
Im Voraus bereits vielen herzlichen Dank!

Hip-Hop Gruppe
Hallo Mädels, unsere Hip-Hop-Stunde findet künftig immer don-
nerstags, von 15.30 - 16.30 Uhr statt. Bitte kommt möglichst
regelmäßig, da wir sonst mit unserem Tanz nicht vorankommen,
weil wir jedes Mal zuerst die letzte Stunde für die, die gefehlt
haben, wiederholen müssen.
Eure Jessi

Automobilclub Nenningen e.V.
Terminänderung Jahresabschluss-Feier!!

Aufgrund diverser anderer Weihnachtsfeiern
am ursprünglichen Termin 11.12. wird die

diesjährige Jahresabschluss-Feier auf Sonntag, den 12.12. verscho-
ben! Dies vorab zur Kenntnis; die näheren Modalitäten werden
noch in den kommenden Mitteilungsblättern bekannt gegeben.

Ski-Club Nenningen e.V.
Skibasar am 20.11.2010
Am Samstag, 20. November 2010, findet in
der Gemeindehalle neben der Kreuzberghalle

in Nenningen der Skibasar des Ski-Clubs Nenningen statt. Hier
können verschiedenste Wintersportartikel preisgünstig erworben
werden. Es erwartet Sie ein reichhaltiges Angebot an Ski- und
Snowboardausrüstungen, Wintersportbekleidung und vieles mehr.
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder einen Einstellservice für die
bei uns erworbenen Skier an; hierzu wird ein Skistiefel benötigt.

Annahme der zu verkaufenden Artikel: 10.00 - 11.30 Uhr
Verkauf: 13.00 - 15.00 Uhr
Abholung der nicht verkauften Artikel bzw. des Erlöses:
15.00 - 15.30 Uhr

Frauenbund Nenningen

Selbstgemachte Pralinen -
Geschenke, die von Herzen kommen
Am Donnerstag, dem 2. Dezember um 19.00 Uhr
laden wir Sie ganz herzlich zur Herstellung von

selbstgemachten Pralinen ein. Unter fachkundiger Anleitung von

8
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 46 vom 19. November 2010



Frau Reichert werden wir ca. 5 verschiedene Sorten zubereiten.
Pralinen aus eigener Küche sind wunderbare Geschenke, vor allem
im Hinblick auf die bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit.
Dose für Kostproben für zu Hause mitbringen.
Lebensmittelkosten durch Umlage.

Sozialverband VdK kritisiert Sparpaket und Gesundheitsre-
form
Bereits 22 Prozent der Menschen in Deutschland müssen mit ei-
nem niedrigen Einkommen auskommen - und die Schere zwi-
schen Arm und Reich öffnet sich weiter. Selbst im "reichen" Ba-
den-Württemberg gelten 10,9 Prozent der Menschen als armuts-
gefährdet. Im Bundesdurchschnitt sind es 14,6 Prozent. Doch statt
gegenzusteuern, wird diese Tendenz weiter verstärkt. Beim soge-
nannten Sparpaket wird einseitig bei bereits benachteiligten Men-
schen gespart und die geplante Gesundheitsreform 2011 geht
insbesondere zu Lasten von Personen mit kleinen und mittleren
Einkommen. Dies kritisiert der Sozialverband VdK und fordert die
Beibehaltung des Elterngelds für Hertz IV-Empfänger, des Renten-
versicherungsbeitrags für Langzeitarbeitslose, des Heizkostenzu-
schusses für Wohngeldempfänger und der Rentengarantie. Diese
gesetzliche Garantie war 2009 vom Sozialverband VdK erwirkt
worden. 10 000 VdK-Plakate weisen zurzeit auf diese Thematik,
auf die Zunahme der Armut und die Entsolidarisierung der gesetz-
lichen Krankenversicherung hin. Unter www.vdk.de und www.
vdk-bawue.de gibt es weitere Informationen sowie die Möglich-
keit, online seine Meinung zu äußern.

Einladung
5-Tage-Reise "Von der Elbflorenz zum Spreewald"
vom 16. Mai bis 20. Mai 2011
Zu dieser Fahrt sind natürlich wie immer Gäste herzlich willkom-
men! Programm, Preis, Auskunft bei Anton Küchle, Gartenstr. 2,
73111 Lauterstein, Tel./Fax. 0 73 32/53 60

Chorisma
Chorisma- Benefizkonzert
Am Sonntag, 28.11.2010 gibt der Gospelchor
Chorisma ein Benefizkonzert zugunsten der neuen
Orgel in Donzdorf. Der 1990 gegründete Chor
widmet sich schon seit Jahren der Gospelmusik und

begeistert durch energiegeladene Konzerte die Gospelfans. Satter
Chorklang, pulsierender Groove und eine sprühende Bühnenprä-
senz zeichnen den knapp 40köpfigen Chor um Chorleiterin Elke
Lang aus.
Chorisma präsentiert Gospel-Highlights und neue Songs aus der
aktuellen Gospelszene. Mitreißende und stimmungsvolle Arrange-
ments und Texte stimmen ein auf die kommende Adventszeit und
laden dazu ein noch einmal Durchzuatmen. Das Konzert in der St.
Martinus-Kirche in Donzdorf beginnt um 19.00 Uhr.
Um Spenden für die neue Orgel wird gebeten.

Brass Ensemble Lauterstein
Probenplan für 2. Advent 2010:
Mi., 24.11. von 19.00 - 21.00 Uhr Tuti
Sa., 27.11. von 9.30 - 12.15 Uhr Jugendliche und Interessierte
jeweils im Probenraum Musikverein Nenningen

Vorschau:
Sa., 04.12.: Generalprobe in der Kirche Nenningen

Turnverein Weißenstein e. V.
Kinder-, Jugend- und Förderturnen
In 3 Wochen ist es so weit -
hei Kinder, ihr könnt jetzt schon eure Verwandten
einladen, damit sie euch turnen sehn am 12.12. -
übrigens werden alle Förderkinder auftreten - egal
aus welchem Verein - Nenningen und Weißenstein
turnen gemeinsam!
Kuchen- und Salatlisten hängen - tragt euch ein,
auch so kann jeder zum Gelingen beitragen. Falls
jemand einen Salat oder einen Kuchen backen
möchte, aber nicht in die Turnhalle kommt, darf

gern Gabi, Brigitte, Petra oder Lise anrufen und die Sorte mitteilen,
wir tragen es dann in die Liste ein - danke schon im Voraus.

Förderturnen:
Förderturnen ist: samstags - TVW und TVN
20.11. in Weißenstein / 27.11. in Nenningen / 04.12. in Nenn-
ingen und 11.12. in Weißenstein

Termine:
Kindernikolausfeier am 12.12.10 - wir laden herzlich ein
Seit der Übungsleitersitzung wissen wir schon fast alle Programm-
punkte. Außerdem gibt es eine Überraschung!

Abteilung Volleyball
Volleyball
Im Pokal weiter
Im Pokal spielten wir in der 1. Runde gegen
Häretikon Stuttgart - diese kamen und meinten ihr
habt gewonnen - wir waren ganz erstaunt, denn
wir hatten ja noch nicht mal einen Ball gespielt.

Mit dieser Sicherheit war es gegen 2 Damen und 4 Herren aus
Stuttgart richtig gut zu spielen wir spielten 3 Sätze und mischten
dann dies Mannschaften. Der Grund weshalb wir schon zuvor
gewonnen hatten: die andere Mannschaft erfüllten die Pokalbe-
dingungen nicht. Beim Pokal wird mit 3 Frauen und 3 Männern
gespielt und sie hatten halt nur 2 Frauen.
Wir spielten dann auch 4:2 mit Peter Nagel, Manuel Brühl, Petra
Blessing, Annalena Eisele, Manuel Sauter, Jan Saffert und Daniel
Gimmer, Christoph Wassermann
Schiedsrichter: E. Krieg-Brühl

Rundenspiel "klar" gewonnen
Am 15.11.2010 hatten wir nun unser 1. Rundenspiel der Saison
2010/2011 - und gewannen es mit 3:0 - 37:35, 25:18, 19:17 und
dann ging das Licht in der Voralbhalle in Heiningen um 21.20 Uhr
aus.
Das Spiel war zu Ende und wir: Christoph Wassermann, Manuel
Brühl, Jan Saffert, Stefan Straub, Veronika Brühl und Petra Blessing
- Coach: E. Krieg-Brühl hatten gewonnen! Im Sommer nach der
Runde werden wir die Mannschaft aus Eschenbach zu einem
Freundschaftsspiel einladen, damit das Spiel fair zu Ende gespielt
werden kann. Sie kommen dann zu uns, denn wir können das
Licht löschen, wenn wir es nicht mehr benötigen!
Grund für den Ausfall des Lichts: in Heiningen ist noch Sommer-
zeit - das konnten wir nicht wissen!
Unser nächstes Spiel in Weißenstein wird gegen den TV Faurn-
dau ausgetragen entweder am 24.11. oder am 01.12. - wir
freuen uns über Schlachtenbummler!

Jugendvolleyball:
Rundenspiel klar gewonnen
Die Jugend hat am Samstag, dem 13.11.2010 ihr erstes Runden-
spiel souverän mit 3:0 gewonnen. Der Gegner hieß Aichelberg
Für Weißenstein spielten: Annalena Eisele, Larissa Czeisz, Hanna
Mack, Saskia, Tobias Wöhr, Felix Wöhr, Manuel Sauter, Johannes
Bauer. Trainer: Manuel Brühl

Trainingszeiten :
Mittwochsvolleyball:
jeden Mittwoch um 19.30 - ca. 21.30 Uhr

9
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 46 vom 19. November 2010



Jugendvolleyball:
jeden Montag um 19.00 oder 19.15 Uhr - ca. 21.30 Uhr

Wenn du Freude am Volleyball hast - Komm einfach vorbei!!

Stadtkapelle Weißenstein e.V.
Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade
am Samstag, dem 20.11.2010
Am Samstag, dem 20.11. findet um 19.30 Uhr
unser diesjähriges Herbstkonzert unter der Leitung
von Sebastian Rathmann in der Turnhalle in Wei-
ßenstein statt.

Mitreißende Filmmusik aus "König der Löwen", Klassische Musik
mit Tschaikowkys "Overtüre 1812", ein erstklassiges Trompetens-
olo im "Gummimambo - Cherry Pink" aber auch "Florentiner
Marsch" oder "Jubelpolka" . . . in unserem bunten Programm
wird für jeden Geschmack etwas zu finden sein. Zudem möchte
unser Jugendorchester und die Bläsergruppe, unter der neuen
Leitung von Sebastian Jäger unser Publikum begeistern.
Natürlich veranstalten wir auch in diesem Jahr wieder unsere tra-
ditionelle Blasmusik-Hitparade, bei der sie viele attraktive Preise
gewinnen können.
Karten gibt es im Vorverkauf zum Preis von 5,- Euro im Gasthaus/
Metzgerei Krone, Tel. 54 66 und bei allen Musikern der Stadt-
kapelle. Wir laden alle Einwohner recht herzlich ein und freuen
uns auf Ihr Kommen!

Termine
Fr., 19.11.: 20.00 Uhr, Generalprobe fürs Herbstkonzert
Sa., 20.11.: 09.00 Uhr, Aufbau Halle

17.30 Uhr!! Anspielprobe für Großes Orchester
18.00 Uhr, Anspielprobe für Jugendorchester
19.30 Uhr, Herbstkonzert mit Blasmusik-Hitparade

Mo., 22.11.: 17.45 Uhr, Probe Bläsergruppe
19.00 Uhr, Probe Jugendgruppe
20.00 Uhr, Probe Großes Orchester

Liederkranz Weißenstein e.V.
Singstunde zusammen mit der Sängerriege
Die nächste Singstunde für den Männerchor findet
am Freitag, dem 19.11.2010 um 20.00 Uhr in
Weißenstein statt.
Bitte kommt pünktlich und möglichst vollzählig.

&Kolpingsfamilie Weißenstein
Nikolaus-Besuche 2010
Die Kolpingsfamilie Weißenstein e.V. organisiert
auch in diesem Jahr wieder Nikolaus-Hausbesuche
in Lauterstein und Degenfeld.
Besuchstermin ist Sonntag, der 5. Dezember.
Wenn Sie möchten, dass der Nikolaus zu Ihnen

nach Hause kommt, vereinbaren Sie bitte einen Termin bei Familie
Lang, Telefon 92 35 21. Anmeldungen sind möglich bis Freitag,
den 3. Dezember. Mit den Spenden der Nikolausaktion möchte
die Kolpingsfamilie Weißenstein e.V. wieder die BUSARUHILFE
Deutschland unterstützen.

Zimmerstutzenverein e.V. Weißenstein
Nachruf
Am 13. November 2010 verstarb unser Vereins-
mitglied

Thomas Nägele.
Der Zimmerstutzenverein trauert um ihn.
Thomas Nägele war über 20 Jahre Mitglied in

unserem Verein. Er zeigte immer Interesse für die Belange des

Vereins und des Schießsports und unterstützte die Vereinsarbeit
auch tatkräftig. Beim jährlichen Königsschießen war der Name
Thomas Nägele immer in den Ergebnislisten zu finden. Im Jahr
2009 ist es ihm gelungen, mit je einem 1. Platz sowohl den Kreis-
sparkassen-Wanderpokal als auch den Volksbank-Wanderpokal zu
gewinnen. Dies ist einmalig in der Vereinsgeschichte.
Wir werden dem Verstorbenen stets ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt der Trauerfamilie.

Ligawettkampf, Kreisliga 1, Luftgewehr
Bei den Luftgewehrschützen der ersten Mannschaft läuft's noch
nicht rund. Auch der dritte Wettkampf in Dürnau brachte keinen
Sieg. Der Wettkampf SV Dürnau II gegen ZSV Weißenstein I en-
dete mit einer Niederlage mit 4:1 Punkten.
Dieter Knoblauch legte ein traumhaftes Ergebnis vor und sicherte
als tagesbester Schütze den einzigen Punkt (373 Ringe/Gegner
356). In den beiden vorangegangenen Wettkämpfen hatte Dieter
Knoblauch 356 Ringe bzw. 346 Ringe. Zu beachten ist seine Stei-
gerung!
Punktlose Schützen waren Claus Maichel (364 Ringe/Gegner 372),
Harald Boser (335 Ringe/Gegner 371), Florian Nägele (322 Ringe/
Gegner 360) und Tobias Krempien (282 Ringe/Gegner 350).
Bei 8 teilnehmenden Mannschaften hat unsere Mannschaft die
rote Laterne übernommen.
Die vierte Niederlage in Serie gab es beim vierten Wettkampf der
Saison. Bei einen Heimkampf waren die Schützen aus Geislingen
in Weißenstein zu Gast. Der Wettkampf ZSV Weißenstein I gegen
SGes Geislingen III brachte wie beim letzten Wettkampf wieder
eine Niederlage mit 1:4 Punkten.
Dieter Knoblauch ist zwar wieder zurückgefallen, konnte aber
trotzdem den einzigen Punkt holen (360 Ringe/Gegner 354). Wei-
tere punktlose Schützen waren diesmal Claus Maichel (359 Ringe/
Gegner 365), Manfred Nägele (353 Ringe/Gegner 357), Jürgen
Schmid (351 Ringe/Gegner 360) und Harald Boser (342 Ringe/
Gegner 372).
Die Tabelle liegt uns noch nicht vor, es ist aber davon auszugehen,
dass der 8. Platz gefestigt wurde.
Liebe Schützenkameraden, nicht den Mut verlieren - in Zukunft
vielleicht wieder öfter und intensiver trainieren!

Was sonst noch interessiert

Bundesagentur für Arbeit
BIZ & DONNA für Frauen:
Existenzgründung
Informationsveranstaltung der Agentur für Arbeit Göppin-
gen
Die nächste Informationsveranstaltung, die im Rahmen der Veran-
staltungsreihe BIZ & DONNA durchgeführt wird, findet am Don-
nerstag, 9. Dezember in der Agentur für Arbeit Göppingen, Mö-
rikestraße 15 im Raum 168 (1. Stock) statt. Die Veranstaltung
beschäftigt sich mit dem Thema "Existenzgründung" und beginnt
um 9.30 Uhr. Voraussichtliches Ende ist um 11.30 Uhr. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltung ist kostenlos.
Neben einer zündenden Geschäftsidee und der persönlichen Qua-
lifikation stehen am Anfang einer Existenzgründung auch viele
Fragen:
- wie kann ich eine selbstständige Tätigkeit überhaupt mit

meiner privaten Situation vereinbaren?
- was muss ich unbedingt beachten?
- welche Netzwerke, Beratungsstellen und Institutionen unter-

stützen und begleiten mich?
- wo kann ich finanzielle Unterstützung erwarten?

Eine erfahrene Expertin wird ausführlich auf diese Fragen einge-
hen.
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Forstbetriebsgemeinschaft
Waldbauverein Göppingen

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, dem 26. November 2010, findet im
Gasthof "Hirsch" in Süßen unsere diesjährige
Hauptversammlung statt.
Beginn: 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht durch den 1. Vorstand
2. Grußworte
3. Verlesen des Protokolls
4. Verlesen des Kassenberichts
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Kasse
7. Aktuelles von der Forstkammer - Neue Standards der Zertifi-

zierung durch PEFC
8. Verlesen des Haushaltsplanes 2011 - Beschluss
9. Entlastung von Vorstand, Geschäftsführer und Protokollführer

10. Aktuelles aus dem Forstamt Göppingen - Stellvertretender
Forstamtsleiter Tobias Volg

11. Rückschau 2010 und Aussichten Holzmarkt 2011 - Revier-
förster Christoph Reich

12. Verschiedenes

Etwaige Anträge können beim 1. Vorstand Johannes Bosch, Stöt-
ten (Tel. 0 73 31/6 13 16) eingereicht werden.
Mitglieder und Waldfreunde sind herzlich eingeladen

Wichtiges zur PEFC-Zertifizierung!!!
Aufgrund neuer Bestimmungen muss vor einem Holzverkauf von
jedem Waldbesitzer die schriftliche Zustimmung zur Einhaltung
der neuen Standards nach PEFC vorliegen, um das Zertifikat der
FBG nutzen zu können.
Alle Mitglieder, die bisher hierfür noch keine Unterschrift geleistet
haben, können dies beim zuständigen Ortsobmann oder bei der
Hauptversammlung nachholen.

Wichtige Standards der PEFC-Zertifizierung für den Klein-
privatwald - s. auch www.pefc.de
- Anwendung der Methoden des integrierten Waldschutzes
- Pflanzenschutzmittel nur im äußersten Notfall, alle anderen

Möglichkeiten sind auszuschöpfen
- Keine Düngung zur Ertragssteigerung
- Kein flächiges Befahren, Rückegassenabstand mind. 20 m,

empfindliche Böden 40 m
- Pflegliche Waldarbeit mit geringsten Schäden bei Fällung und

Rückung
- Endnutzung von hiebsunreifen Beständen ist untersagt
- Mischbestände mit standortgerechten Baumarten sind zu er-

halten bzw. aufzubauen
- Biotopholz, z.B. Totholz, Horst- und Höhlenbäume werden

zum Schutz der biologischen Vielfalt erhalten
- Auf angepasste Wildbestände ist hinzuwirken
- Naturverjüngung ist zu bevorzugen
- Biologisch schnell abbaubare Kettenöle und Sonderkraftstoffe

für Zweitaktmaschinen verwenden

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus den Standards der PEFC-Zer-
tifizierung, weitere Informationen erhalten Sie bei der Hauptver-
sammlung, bei den Ortsobmännern oder bei Ihrem Revierförster.

Ortsobmann für Lauterstein: Wolfgang Grupp, Nenningen
Tel. 43 33

Weiterbildungskurse beim Kolping-Bildungs-
zentrum Schw. Gmünd
Fachwirt/-in für Buchhaltung und Steuerwesen (Kolping-
Akademie)
Personen, die eine kaufmännische Ausbildung haben oder seit
einigen Jahren im kaufmännischen Bereich arbeiten, können sich

für höher führende Aufgabenstellungen im Bereich Buchhaltung
und Steuerwesen qualifizieren. Beim Kolping-Bildungszentrum
Schwäbisch Gmünd startet eine 14-monatige Weiterbildung
zum/zur Fachwirt/-in für Buchhaltung und Steuerwesen (K.A.)
Beginn: 9. November 2010, dienstags und donnerstags,
18.00 bis 21.00 Uhr.

Praktische/r Betriebswirt/in K.A.
Interessierte, die eine Berufsausbildung oder ein Studium erfolg-
reich absolviert haben und sich nun für die Übernahme von Lei-
tungs- und Führungsaufgaben mit kaufmännischen Kompetenzen
qualifizieren möchten, können sich zur/m praktischen Betriebs-
wirt/in K.A. weiterbilden. Der Fernlehrgang umfasst die fundierte
Schulung in den Bereichen: Betriebswirtschaft, Volkswirtschaft,
betriebliches Rechnungswesen, Personalwirtschaft, Unterneh-
mensführung, betriebliche Steuern, Wirtschaftsrecht.
Einmal monatlich am Samstag von 08.30 - 15.30 Uhr findet ein
Präsenzunterricht im Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd statt.
Beginn: Samstag, 19. März 2011, Dauer 18 Monate

Sprachreich - Logopädisch orientierte Sprachförderung im
Alltag
Die alltägliche und damit dauerhafte optimale Förderung der
Sprachentwicklung aller Kinder Ihrer Einrichtungen ist das zentrale
Ziel von "Sprachreich". Dabei sind im "Sprachreich"-Konzept die
Erzieher/-innen der Schlüssel zum Erfolg. Deshalb zielt "Sprach-
reich" darauf ab, die Kompetenzen der Erzieherinnen zu stärken
im Hinblick auf:
Das Wissen über den Verlauf der kindlichen Sprachentwicklung,
den Einsatz sprachfördernder Verhaltensweisen im Kita-Alltag, die
Reflexionsfähigkeit des eigenen Verhaltens, die Einschätzung der
kindlichen Sprachentwicklung, die Beratung von Eltern bezüglich
der Sprachentwicklung ihrer Kinder.
Termine: Freitags von 14.00 - 21.00 Uhr, samstags 08.00 - 18.00
Uhr
Module: Modul 3: Sprachentwicklung und Sprachförderung bei
mehrsprachigen Kindern vom 03.12. - 04.12.2010, Modul 4:
Sprachstörungen, Sprachförderung durch Bewegung, Musik,
Theaterpädagogik vom 07.01. - 08.01.2011, Modul 5: Sprachför-
derung oder Sprachtherapie? Vom 04.02. - 05.02.2011. 5 Module
á 20 UE, incl. Praxismaterial.

"Wie schreibt man das nochmal?" Neue deutsche Recht-
schreibung
Für alle, die für Schriftverkehr zuständig sind: Unternehmer,
Selbstständige und Verantwortliche von Klein- und mittleren Un-
ternehmen, Sachbearbeiter/innen. Sie lernen die neue deutsche
Rechtschreibung auf Stand 01.08.2007.
Termine: 26.11.2010 und 27.11.2010, Freitag von 18.00 - 21.00
Uhr und Samstag von 08.30 - 11.30 Uhr (8 UE).

Internet Schulung
Die Teilnehmer/-innen lernen das Internet mit seinen Diensten
kennen und diese zielgerichtet einzusetzen.
Inhalte: Praktische Übungen in Verbindung mit Erklärungen zu E-
Mail, Surfen, Informationen suchen, Reiseangebote auswählen,
Auskünfte bzw. Angebote einholen bei der Bahn oder bei Reise-
anbietern, Einkaufen, Chatten, Sicherheitsfragen.
Beginn: 30.11.2010, dienstags und donnerstags von 08.45 Uhr
bis 11.45 Uhr (16 UE).

Lohn- und Gehaltsabrechnung mit Lexware
Die Teilnehmer des Kurses "Lohn- und Gehaltsabrechnung mit
Lexware" lernen, selbstständig die Lohn- und Gehaltsabrechnung
mit dem Lexware-Programm per Computer zu erledigen, notwen-
dige Nachweise zu erstellen sowie Auswertungen vorzunehmen.
Beginn: Mittwoch, 13.12.2010, montags, mittwochs und freitags
von 17.00 - 21.00 Uhr (16 UE).

Weitere Informationen:
Kolping-Bildungszentrum Schwäbisch Gmünd, Graf-von-Soden-
Straße 7, 73527 Schwäbisch Gmünd, Telefon: 0 71 71/1 81 91 70.
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Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt
Das Fortbildungsprogramm des Kreisjugendrings Göppin-
gen e. V. und des Kreisjugendamtes Göppingen steht online
zur Verfügung
Der Kreisjugendring Göppingen e. V. und das Kreisjugendamt
Göppingen geben zum siebten Mal ein Fortbildungsprogramm
für in der Kinder- und Jugendarbeit Tätige und interessierte Bürge-
rinnen und Bürger heraus. In diesem abwechslungsreichen Pro-
gramm stehen Angebote zur Sexualität von Kindern und Jugend-
lichen, Sucht und Suchtprävention, Kinderschutz und Schutzauf-
trag, Motivationstraining der Mitarbeiter, Rechtsgrundlagen in der
Kinder- und Jugendarbeit, Liebe, Partnerschaft, AIDS und andere
sexuell übertragbare Krankheiten, der Besuch in der Kunsthalle
Göppingen, Nikotin, Alkohol, Essstörungen, interkulturelle Ju-
gendarbeit, Pressearbeit, weitere interessante Fortbildungsthemen
in der Kinder- und Jugendarbeit vom HAUS DER FAMILIE GÖPPIN-
GEN mit Kommunikation, die nicht verletzt, Intuitives Wissen, der
Körper lügt nie, Medienerziehung im Kindesalter . . .
Weitere Informationen finden Sie unter: http://www.fobi.kjr.org.
Als Besonderheit können Sie sich bei einigen Fortbildungen zu-
sätzlich zu dessen Textangaben mit einem Videointerview infor-
mieren.
Im Rahmen des Fortbildungsprogramms können Sie die bundes-
weit gültige Jugendleitercard erlangen. Mit dieser gibt es auch
viele Vergünstigungen im Landkreis Göppingen. Mehr dazu unter
www.juleica.de.
Anmelden können Sie sich ab sofort direkt über Internet oder
telefonisch unter 0 73 31/301 758.

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
Milchviehtag
Das Landwirtschaftsamt und der Beratungsdienst für Milchviehhal-
tung Göppingen veranstalten am 25.11.2010 ab 13.00 Uhr im
Gasthaus "Löwen" in Bad Boll eine gemeinsame Fachtagung für
alle interessierte Milchviehhalter.
Dr. Alfred Weidele von der RBW wird das Thema "Genomische
Selektion - Chancen und Risiken für die Rinderzucht" genauer
beleuchten und Dr. Franz Uhlenbruck vom RGD Heidelberg wird
mit dem Thema "gesunde, leistungsgerechte und arbeitseffiziente
Kälberaufzucht" aktuelle Erkenntnisse aus seiner täglichen Arbeit
wiedergeben. Neben den beiden Hauptvorträgen wird Herr von
Wilpert vom RP Stuttgart das Pilotprojekt "Beratungsoffensive
Milch" kurz vorstellen.

Biopatente - und ihre Bedeutung für Landwirt-
schaft
Vortrag von Dr. Maren Heincke, AgrarIng. Referentin für den ländl.
Raum Ev. Kirche Hessen-Nassau.
Am 23.11. um 20.00 Uhr im Gasthof "Hirsch" in Süßen.
Gemeinschaftsveranstaltung Ev. Bauernwerk, Verein der Ehemali-
gen, Kreislandfrauen und KBV Göppingen

Frühstückstreffen für Frauen
in Deutschland e. V.
Zu unserem nächsten Treffen in der Stadthalle Göppingen am
Samstag, 20. November 2010 laden wir herzlich ein.
Thema: "Reif für die Insel"
- Mit neuer Motivation in den Alltag -
Referentin: Bärbel Welte, Ludwigsburg
Die Veranstaltung beginnt um 08.45 Uhr und endet gegen 11.00
Uhr. Die Halle wird ab 8.00 Uhr für Sie geöffnet sein. Frühstück:
Euro 10,-.
Anmeldungen werden bis spätestens Mittwoch, 17. November
2010 erbeten an Ute Schubert,

Tel. 0 71 64/52 62 bzw. ute@schubert-zell.de.
Während der Veranstaltung bieten wir Kinderbetreuung an.

Volksmission Donzdorf
Schattenhofergasse 2,
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Pastor Bernhard Röckle);
Tel. 0176/22876425 (Pastor Isaac Liu)
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
(BFP)

Denn die Sünde wird mit dem Tod bezahlt.
Gott aber schenkt uns in der Gemeinschaft mit Jesus Chris-
tus, unserem Herrn, das ewige Leben, das schon jetzt
beginnt und niemals aufhören wird.
(Römer 6, Vers 23)
Do., 18.11.: 15.30 Uhr Senioren-Gottesdienst im Kursana-

Therapieraum, Donzdorf 19.30 Uhr Hauskreis
bei Familie Krauter, Christentalstraße 6 in Nenn-
ingen, Tel. 0 73 32/92 32 99

Fr., 19.11.: 19.30 Uhr Jugendtreff

So., 21.11.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
9.30 Uhr Gottesdienst mit Isaac Liu (mit Abend-
mahl), gleichzeitig Kinderkirche

Di., 23 11.: 19.00 Uhr Gebetstreff

Mi., 24.11.: 15.00 Uhr Frauennachmittag

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt.
Zu unseren Veranstaltungen ist jeder Interessierte herzlich einge-
laden!
- Telefonkurzpredigt: 0 73 31/6 33 22 (täglich neu!)
- Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Jehovas Zeugen
Wöchentliches Bibelleseprogramm:
"2. Chronika 1 -5"

So., 21.11.: 17.30 Uhr Öffentlicher biblischer Vortrag
"Wende Deine Augen von wertlosen Dingen
ab."
18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachttur-
martikels: Einer ist unser Führer, der Christus".
18.35 Uhr Schlussvortrag des Kreisaufsehers
"Jesu Wachsamkeit nachahmen."

Do., 25.11.: 19.15 Uhr Vers. Bibelstudium
Buch: "Komm folge mir nach"
Kap.: 13 Abs.: 18 -21
19.15 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
und Dienstzusammenkunft.
THEMA: "Das Literaturangebot für Dezember"

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2
Internet: www.jw.org oder www.jehovaszeugen.de
u.a. Die Bibel online lesen, Literatur downloaden, Aktuelles . . .

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

So., 21.11.:
09.30 Uhr Gottesdienst in Eislingen, Rückert-
straße 2
09.30 Uhr Bez.-Jugendgottesdienst in Boll,
Heckenweg 20

Mi., 24.11.: 20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet
unter: www.nak-goeppingen.de
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Aus den Nachbargemeinden

Musikschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 302
Tel. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320
Fax 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: musikschule@donzdorf.de

Einladung
Am Donnerstag, 25. November 2010 findet um 18.30 Uhr im
Roten Saal des Schlosses ein Musizierabend der Klavier-, Key-
board- und Akkordeonklasse von Herrn Marotta statt.
Alle Eltern, Geschwister, Omas, Opas und sonstige Musikinteres-
sierte sind hierzu sehr herzlich eingeladen.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.

Anmeldung zum Musikschulunterricht
Anmeldungen zum Musikschulunterricht werden auch jetzt noch
angenommen. Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschul-
büro.

Terminvorschau:
Donnerstag, 25.11.2010:
Musizierabend der Klavier-, Keyboard- und Akkordeonklasse von
Herrn Marotta um 18.30 Uhr im Roten Saal des Schlosses

Samstag, 04.12.2010:
Weihnachtskonzert der Musikschule um 15.30 Uhr in der Stadt-
halle Donzdorf

Volkshochschule Donzdorf
Geschäftsstelle:
Schloss 1-4, 73072 Donzdorf
3. Stock, Zimmer 310
Tel. 0 71 62 / 922 - 307
Fax: 0 71 62 / 922 - 526
E-Mail: vhs@donzdorf.de
Internet: www.donzdorf.de/vhs

Geschäftszeiten:
Montag bis Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Montag: 14.00 - 17.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN AUS VERSCHIEDENEN BEREICHEN
Nr. 102100d
auch für Jugendliche ab 15 Jahren:
Prüfungsangst muss nicht sein!
Eine optimale Prüfungsvorbereitung hängt sowohl von subjektiven
Befindlichkeiten als auch von äußeren Einflüssen ab. Stress er-
zeugt Denkblockaden und genau das kann vermieden werden,
wenn man reflektiert, was diesen Stress auslöst. Wir sind in der
Lage, Lernblockaden aufzulösen, ein Schutzschild aufzubauen und
so die Stresssituation loszulassen. Im Seminar erfahren Sie auch,
welcher Lerntyp Sie sind und wie Sie dafür sorgen können, dass
Ihre Lernbedürfnisse erfüllt werden.
Ramona Scharpf, Bildungscoach
Mittwoch, 1. Dezember 2010, 18.00 - 21.00 Uhr
Seminar: 27,50 Euro
Stadthalle, Vereinsraum 2

KULTUR - GESTALTEN
Nr. 102242d
Holzschnitzen für Frau und Mann - Einsteiger und Fortge-
schrittene
Ein altes Kunsthandwerk bleibt immer aktuell. Egal ob Sie Holz-
schmuck, Schalen, Krippenfiguren, Skulpturen oder sogar Mario-
nettenköpfe schnitzen wollen, lernen Sie Ihre eigenen Entwürfe
und Vorstellungen zu realisieren. Entdecken Sie Ihren eigenen Stil
durch Vorführungen und anschließend praktischen Ausführun-

gen. Falls noch kein Werkzeug vorhanden, Kaufinfos am ersten
Abend möglich.
Frank Kleinknecht
mittwochs, ab 1. Dezember 2010, 18.00 - 20.15 Uhr
4 Termine: 36,00 Euro
Messelbergschule, Werkraum

Nr. 102231d
Übertragen, Archivieren und Bearbeiten von Fotos am PC
Wir arbeiten mit Irfanview (kostenloser Download) und für weiter-
gehende Bildoptimierungen mit Photoshop Elements
Der Kurs richtet sich vor allem an Nutzer von Digitalen Kameras,
denen "nur fotografieren" nicht mehr ausreicht und die ihren PC
ohne großen Aufwand für eine einfache Bildoptimierung nutzen
möchten. Früher konnte man auf die Abzüge seiner Fotos kaum
Einfluss nehmen. Heute ist die Nachbearbeitung wie die nachträg-
liche Veränderung von Ausschnitt, Helligkeit, Kontraste oder das
Hinzufügen von Texten kein Problem mehr.
Schritt für Schritt wird der Ablauf von der Übertragung und Ar-
chivierung der Fotos auf den PC mit der kostenlosen Software
IRFANVIEW praktisch durchgeführt. Danach geht es an die ein-
fache Bildoptimierung, teilweise mit PHOTOSHOP ELEMENTS. Ele-
ments erscheint auf den ersten Blick zwar kompliziert, aber die
Arbeit im Schnellkorrektur-Modus ist durch viele Voreinstellungen
und übersichtliche Anordnung nicht viel schwieriger zu handha-
ben wie ein anderes Programm zur Bildoptimierung. Da die Inhalte
von den Teilnehmern direkt am PC mitgearbeitet werden, sind
Grundkenntnisse am PC und Windows erforderlich (Ordner anle-
gen, Dateien abspeichern usw.). Allgemeine Kenntnisse der Digi-
talfotografie sind vorteilhaft.
Uwe Mayer
dienstags, ab 11. Januar 2011, 18.00 - 20.15 Uhr
3 Abende: 39,50 Euro
Messelbergschule, Computerraum

ERNÄHRUNG
Nr. 102315d
Finger Food
Geht es Ihnen auch manchmal so, dass Sie nicht so recht wissen,
was Sie zu einem Stehempfang oder zu einem anderen Anlass so
auf die Schnelle mitbringen sollen?
Mit Leckereien wie Käsestangen aus Blätterteig, belegten Schnit-
ten, kleinen Spießen und vieles mehr sind sie dafür gerüstet. Dazu
gibt es noch leckere alkoholfreie Mischgetränke. Bitte Schürze und
Geschirrtuch mitbringen.
Renate Carmen Niedermann
Mittwoch, 8. Dezember 2010, 18.30 - 22.00 Uhr
1 Abend: 9,00 Euro + 6,00 Euro Lebensmittelkosten
Messelbergschule, Lehrküche

VHS für KINDER und JUGENDLICHE
Nr. 102189d
für Kinder von 8 bis 14 Jahren
Sport Stacking
Was ist Sport Stacking? Beim Sport Stacking stapelt man mit ei-
nem Set von 12 bzw. 9 farbigen Bechern (Cups) Pyramiden in
einer bestimmten Reihenfolge auf und wieder ab. Dabei versucht
man, möglichst schnell und fehlerfrei zu sein. Abgesehen davon,
dass dieser Sport einen Riesenspaß macht, hat er auch einen tollen
Nebeneffekt. Durch das abwechselnde Arbeiten mit linker und
rechter Hand und das Überkreuzen der Gesichtsmitte wird nicht
nur die Motorik und Auge-Hand-Koordination trainiert, sondern
auch beide Gehirnhälften aktiviert. Es werden neue Verknüpfun-
gen beider Gehirnhälften gebildet, die auch hilfreich sein können
beim Erlernen anderer Inhalte oder Fertigkeiten, wie dem Spielen
eines Instruments, lesen und schreiben oder beim Sport. Auf spie-
lerische Art fördert man seine Konzentration, Reaktionsgeschwin-
digkeit und nicht zu vergessen den Ehrgeiz, den man entwickelt,
möglichst schnell seine Pyramiden auf - und abzubauen. Sport
Stacking bedeutet abwechslungsreichen, bewegten Unterricht,
der Kopf und Körper fit macht und jede Menge Spaß bringt!
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Es besteht die Möglichkeit einen Bechersatz (Kosten 17,- Euro inkl.
DVD) im Kurs zu erwerben.
Manuela Kothe, Repräsentantin für Sport Stacking

Samstag, 11. Dezember 2010, 9.00 - 12.00 Uhr
1 Vormittag: 8,00 Euro
Rechberg-Gymnasium, Neubau, N 4

KURSBEGINNLISTE
Donnerstag, 18.11.2010:
Nr. 102302d Männer trinken Wein, Frauen auch: Diesmal gemein-
sam!

Samstag, 20.11.2010:
Nr. 102318d Meditations-Workshop

Dienstag, 23.11.2010:
Nr. 102500d Einfache Buchführung - leicht gemacht, Nr. 102244d
Weihnachtliche Deko

Mittwoch, 24.11.2010
Nr. 102245d Origami für Erwachsene

Wir basteln Windlichter aus
Tonkarton
Am Freitag, 26. November 2010 um

15.00 Uhr werden in der Stadtbücherei Windlichter gebastelt.
Kinder ab 6 Jahren sind herzlich eingeladen. Der Unkostenbeitrag
beträgt 2 Euro. Anmeldung ist erforderlich.
Und das müsst ihr mitbringen: Schere, Klebstoff, Bleistift und
Buntstifte.
Anmeldung unter Rufnummer 0 71 62/922-706 oder direkt in der
Stadtbücherei.

Kulturring Donzdorf e.V.
Abteilung Theater, Konzerte, Reisen und
Ausstellungen
Folgende Termine zur Erinnerung:
- Konzert im Heilig-Kreuz-Münster Schwäbisch
Gmünd am 11.12.2010 mit Werken von Johann
Sebastian Bach und Carl Heinrich Graun

- Kindermusical "Alice im Wunderland" im Theater Ulm am
19.12.2010

- Neujahrskonzert am 06.01.2011 im Theater Ulm
Zu allen Veranstaltungen haben wir noch Karten.

Ihre Ansprechpartnerin
Frau Inge Traub, Tel. 0 71 62/87 12

Busbetreuung:
Frau Maria Fischer, Tel. 0 71 62/2 11 09
Frau Beta Funk, Tel. 0 71 62/2 95 96
Frau Gisela Widmann, Tel. 0 71 62/2 77 37

Prinz Tobi II. mit seinem Gefolge
Seit dem 11.11.2010 ist es soweit, Prinz Tobi II. vom Liederkranz
Donzdorf übernimmt in der fünften Jahreszeit das närrische Zep-
ter. Als Tobias Rak bekam er am letzten Donnerstag von Ex-Prinz
Volker II. die Insignien der Donzdorfer Fasnet überreicht und stellte
sich und sein Gefolge mit einem kurzweiligen Vortrag dem Nar-
renvolk vor. Zusammen mit seinem Hofmarschall Michael Schmidt,
Hofnarr Matthias Riegert, sowie seinen vier Pagen Sabrina Fauser,
Sandra Fauser, Ina Nägele und Elke Nagel wünschen wir ihm alles
Gute und eine tolle Fasnetskampagne 2010/11. Helau!

Der Elfte im Elften 2010
Die Rückkehr mit dem Elften im Elften in die TG-Turnhalle scheint
sich immer mehr zu einem Glücksgriff zu entwickeln. Denn bereits
im zweiten Jahr wurde das Organisationsteam mit einer sehr gut

gefüllten Halle und einem tollen Programm belohnt. Nahezu
durchgängig zeigten sich die Narren in allen Altersklassen vom
diesjährigen Fasnetsauftakt begeistert. Neben der lockeren Prin-
zenvorstellung waren dabei vor allem auch das kurzweilige Pro-
gramm (mit dem Highlight der "Bilza Buggel Buba") und wieder
einmal Las Palmas ein Garant für diese tolle Veranstaltung. Besser
konnte die Kampagne 2010/11 nicht eingeleitet werden!

Wählen Sie das Wagenbauer-Team 2011
Zusätzlich zu unserer im letzten Jahr erstmals eingeführten Vorbe-
richterstattung über die Wagenbauer, werden wir in diesem Jahr
eine Gruppe während der kompletten Vorbereitung mit Artikeln,
Bildern und Videos begleiten. Und wer diese Gruppe sein wird,
das können Sie mitentscheiden!
Stimmen Sie jetzt über Facebook ab, welche Gruppe wir mehrere
Wochen bei den Wagenbauarbeiten begleiten sollen: http://www.
donzdorfer-fasnet.de/voting

Männergesangverein 1884 Donzdorf e.V.
mit Frauenchor seit 1990

Singen am Ewigkeitssonntag
Sonntag, 21. November 2010, Beginn 10.00
Uhr
Die Mitglieder des Männerchors treffen sich um
9.15 Uhr in der ev. Kirche in Sängerkleidung.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges
Erscheinen.

Im Anschluss an den Gottesdienst singt der Chor zu Ehren der
Verstorbenen noch einige Lieder auf dem Friedhof.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Donzdorf
Vorankündigung - Waldweihnacht 2010

Sonntag, den 28. November (1. Advent) 17.00 Uhr
an der Mariengrotte in Winzingen.
Dieses Jahr sind Spenden und Opfergaben für die
Sozialstation Donzdorf bestimmt.
Anschließend gibt es Glühwein, Kinderpunsch und
Selbstgebackenes.

Gönnen Sie sich einen Abendspaziergang zur Einstimmung auf die
bevorstehende Advents- und Weihnachtszeit. Unterstützen Sie
durch Ihr Kommen eine gute Sache. Lassen Sie sich einfach über-
raschen. Näheres im nächsten Mitteilungsblatt.

Wanderfreunde Donzdorf e.V.
Busfahrt nach Bregenz
Am Sonntag, dem 05.12. ist unsere letzte Busfahrt
in diesem Jahr zu unseren Wanderfreunden Pfän-
der-Bödele nach Bregenz.
Diese schöne Wanderung direkt am winterlichen
Bodensee entlang ist vielen von uns noch in guter

Erinnerung! Für alle Nichtwanderer besteht die Möglichkeit den
Bregenzer Weihnachtsmarkt zu besuchen, der in ca. 15 Gehminu-
ten vom Start- und Zielgelände leicht zu erreichen ist. Es ist also für
jeden was geboten.
Es sind noch wenige Plätze im Bus frei! Aber bitte schnell anmel-
den! Jeder kann mitfahren!
Gäste sind wie immer bei uns herzlich willkommen!
Abfahrt 6.00 Uhr an der Sozialstation, Fahrpreis 20,00 Euro
Anmeldung unter 0 71 62/92 91 01

Weihnachtsfeier der Wanderfreunde
Am Sonntag, dem 12.12. ist unsere Weihnachtsfeier in der Gast-
stätte "Traube" in Donzdorf. Beginn 17.00 Uhr.
Dazu sind natürlich alle Wanderfreunde mit ihren Angehörigen,
Freunden und Bekannten unseres Vereins ganz herzlich eingela-
den! In diesem Jahr hat uns die Frau unseres Wanderfreundes
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Eddy zugesagt mit ihrem Akkordeon für ein bisschen weihnacht-
liche Stimmung zu sorgen! Also freuen wir uns auf eine schöne
besinnliche Weihnachtsfeier, und einen schönen Abschluss für un-
ser Wanderjahr 2010.

Busfahrt nach Achern-Mösbach
Bereits am Samstag, dem 15.01.2011 ist unsere 1. Busfahrt im
neuen Jahr nach Achern-Mösbach (liegt auf der Höhe von Straß-
burg). Auch zu dieser Fahrt sind wieder Gäste ganz herzlich einge-
laden. Abfahrt ist um 6.00 Uhr an der Sozialstation, Fahrpreis
20,00 Euro. Anmeldung wie immer unter 0 71 62/92 91 01.

Ganz herzlichen Dank an unser Gründungsmitglied Hans
Wohland und seiner Frau Elisabeth
Anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit haben wir von Hans und Elisa-
beth Wohland eine Vereinsspende erhalten. Dafür möchten wir
uns ganz herzlich bedanken. Wir wünschen Hans und Elisabeth
alles Gute für die Zukunft, vor allem aber Gesundheit.
Eure Wanderfreunde

DLRG Ortsgruppe Donzdorf
www.dlrg-donzdorf.de

Bergerklimmung 2010 "Schwarzhornhaus wir
kommen "
Habt ihr Lust auf Spiele, Spaß, Wandern, Stafette,

Lagerfeuer, Grillen und Gespensterjagd? Seid ihr mindestens 10
Jahre alt? JAAAAA? Dann passt jetzt auf!
Unsere traditionelle Freizeit findet dieses Jahr vom 26. - 28. No-
vember 2010 auf dem Schwarzhornhaus bei Waldstetten statt.
Wenn ihr also Lust habt, dann meldet euch schnell an. Anmeldun-
gen liegen im Hallenbad jeden Donnerstag aus.

Abmarsch und Gepäckabgabe:
am Freitag, 26. November um15.00 Uhr bei Fam. Staudenmaier,
Poststr. 26/1, Donzdorf.

Rückkehr:
am Sonntag, dem 28. November um ca. 15.00 Uhr bei Fam.
Staudenmaier, Poststr. 26/1, Donzdorf.

LPSV Alb/Fils e.V.
Abzeichenprüfung Pferdekunde Basispass,
Reitabzeichen und Longierabzeichen
Unter den Richteraugen von Frau Barbara Lüdecke
und Herrn Franz Mayer haben folgende Teilnehmer
beim LPSV Donzdorf Alb/Fils ihre Abzeichen be-
standen:

Basispass Pferdekunde:
Anna Casper, Natascha Wetzel, Melanie Wetzel, Christina Leinwe-
ber, Franziska Schall, Martin Grübl, Vanessa Grübl, Sophia Mieth,
Doris Korn, Marion Mayer

Kleines Reitabzeichen:
Annika Ketterl, Anna Casper, Natascha Wetzel

Bronzenes Reitabzeichen:
Ina Casper, Nadja Kerner, Tess Bastendorf u. Hanna Richthammer

Longierabzeichen:
Annika Ketterl und Calvin Klein

Herzlichen Glückwunsch!

Deutscher Diabetiker-Bund
Selbsthilfegruppe Donzdorf

Gute Diabetestherapie im Zeitalter knapper
Kassen.
Was ist möglich - was ist bezahlbar?"
Die Behandlungsmöglichkeiten bei Diabetes ent-
wickeln sich fortwährend weiter. Herr Dr. med.

Klaus Milde, Internist in Süßen, informiert Sie über dieses Thema.
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 24.11.2010 um
19.30 Uhr im Vortragsraum FORUM Donzdorf, Hauptstraße 59
statt. - Eintritt frei -
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

TOGOHILFE e. V.

Konto: Postgiro Stuttgart
BLZ 60010070, Nr. 243194 - 709
Telefon 07162 / 21728 (Nothelfer) oder
461265 (Schellenberger)

Liebe Togofreunde,
in den letzten Monaten haben wir mehrmals erfreut berichtet,
dass der togoische Staat im ganzen Land Hilfslehrer übernimmt.
Von unseren 28 Lehrern, die wir seit Jahren besoldet haben, sind
also 23 übernommen worden. Aber ganz so glatt wie erhofft ging
dies dann doch nicht. Am 24.09.2010 erhielten wir folgendes Mail
aus Kara.

Sehr geehrter Herr Geschäftsführer.
Wir, die Hilfslehrer der Togohilfe wurden zu Beginn des Schuljah-
res 2009/2010 vom Togoischen Staat übernommen. Seit der Staat
uns übernommen hat, haben wir ein großes Problem. Der Wett-
bewerb für Hilfslehrer wurde ausgerufen, ist aber völlig chaotisch
verlaufen. Dennoch waren 50 % der Plätze den Hilfslehrern (die
seit Jahren unterrichten) versprochen. Das ganze Schuljahr 2009/
2010 haben wir unterrichtet, aber keine Bezahlung vom Staat
erhalten. Seither leben wir mit unseren Familien in einem bisher
nicht gekannten Elend. Diese Lage drängt uns, Sie erneut um Hilfe
zu bitten. In der Hoffnung, dass Sie unsere erneute Bitte wohlwol-
lend prüfen, senden wir Ihnen unsere zutiefst dankbaren Gedan-
ken.
Die ehemaligen Hilfslehrer der Togohilfe.

Am 22. September hatte unser Koordinator Herr Magnangou be-
reits die schwierige Lage dieser Lehrer in einem Mail geschildert:
"Die große Ungerechtigkeit, die wir gegenwärtig in Togo bekla-
gen, liegt in der Art der Wettbewerbe für Stellen im öffentlichen
Dienst. Die Plätze sind in den meisten Fällen beschränkt und un-
sere Vorgesetzten verteilen sie unter ihren Bekannten. Wir haben
am 13. Sept. wieder mit dem Schulunterricht begonnen, aber in
einem sehr bescheidenen Umfang, da Armut und Elend weiter in
unserem armen Togo wüten.
Ich hoffe auf Ihre nächste Post und grüße Sie alle

Ihr Magnangou

In unserer Mitgliederversammlung am 17.10.2010 haben wir die
Notlage unserer Hilfslehrer ausführlich beraten. Herr Schellenberger
hat daraufhin am 19.10.10 an Herrn Magnangou geschrieben:

"Togohilfe Donzdorf e.V. wird den betroffenen Hilfslehrern mit
einem außerplanmäßigen, einmaligen Betrag in der momentanen
Notlage zu Hilfe kommen. Auf Dauer weiterhin die Besoldung der
Lehrkräfte zu übernehmen, übersteigt die Möglichkeiten unseres
kleinen Vereines und wäre ein falsches Signal an den togoischen
Staat, der die Verantwortung für die Schulen und die Einsetzung
von Lehrern hat."

Bernardin Schellenberger hat gleichzeitig bei der deutschen Bot-
schaft in Lomé angefragt, wie sie die Situation der vom Staat
übernommenen Hilfslehrer einschätzen.
Die Antwort der deutschen Botschaft lautete:
1) Bestätigung der Anfrage vom 19.10 2010
2) Hierzu kann ich Ihnen sagen, dass es in Togo normal ist, dass in

der Regel die neu angestellten Lehrer sechs Monate warten
müssen, ehe die erste Gehaltszahlung erfolgt. Manchmal
dauert es sogar 9 oder auch 12 Monate!
Mit freundlichen Grüßen Alexander Beckmann, Botschaft
Lomé
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Herr Magnangou hat auf diese Informationen und auf unsere
Nachfrage hin am 27. Okt. geantwortet:

"Es handelt sich um 14 Hilfslehrer, die momentan unter sehr elen-
den Bedingungen leben. Sie unterrichten alle weiterhin an den
Schulen der Togohilfe. (Zur Erinnerung: 28 Lehrer hatten wir jahre-
lang besoldet, 23 sind inzwischen vom Staat übernommen wor-
den. Von diesen 23 erhalten 9 ihr Gehalt vom Staat. Es geht um
die 14, die noch nichts bisher bekommen haben.) In ganz Togo
geht es allen Hilfslehrern ähnlich. Dieses Problem wird überall in
Togo in der Presse und bei Demonstrationen angesprochen. Es
wird bald wieder einen Wettbewerb für die Aufnahme an das
Seminar für Grundschullehrer geben. Die Hilfslehrer, die bereits
ein pädagogisches Zertifikat erworben haben, dürfen an diesem
Wettbewerb teilnehmen. Wir haben alle unsere Hilfslehrer (noch
fünf werden von der Togohilfe besoldet) die dafür in Frage kom-
men bereits alarmiert, dass sie rechtzeitig anfangen, sich für die
Aufnahmeprüfung vorzubereiten. Auch für eine einmalige Unter-
stützung sind die 14 betroffenen Hilfslehrer sehr dankbar, es wäre
eine sehnlichst erwartete Erleichterung für sie. Mein aufrichtiger
Dank gilt Ihrer Bereitschaft, mit einer Unterstützung zu helfen. In
der Hoffnung auf die nächste Post grüße ich Sie alle
Ihr Magnangou Koumou

Am 28.10. ging die Anweisung für eine einmalige Unterstützung
für die 14 Hilfslehrer nach Togo. Sie erhalten jeder ca. 150 Euro.
An dem Ablauf dieses Entscheidungsprozesses können Sie sehen,
wie die Togohilfe Donzdorf e.V. arbeitet, um mit ihren Spenden so
verantwortungsbewusst wie möglich umzugehen und um so spar-
sam wie möglich zu haushalten.
Für unsere Jahresversammlung hat Herr Schellenberger, unser Ge-
schäftsführer, den finanziellen Einsatz von 1988 bis heute zusam-
mengerechnet:
Seit Bestehen der Togohilfe wurden Euro 1.100.447,60 in
unsere Hilfsprojekte investiert.

Ihre Togohilfe Donzdorf e. V.

Turnverein Winzingen e.V.
Abteilungsbesprechung
Am Donnerstag, dem 18.11.2010 findet um 20.00
Uhr unsere nächste Abteilungsbesprechung im
Dojo statt. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Kreisverein für Behinderte Göppingen e.V.
Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Unsere Zivis veranstalten einen DVD-Nachmittag.
Treffpunkt am Samstag, 20.11. um 15.00 Uhr in
der Begegnungsstätte.

Zum Spiel- und Spaßnachmittag laden wir Sie am Sonntag, 21.11.
ab 14.00 Uhr herzlich in die Begegnungsstätte ein.

Homöophatischer Verein Süßen
Mitglied der Hahnemannia Deutschland Verband für Homöopa-
thie und Lebenspflege e.V.
Einladung
an alle Mitglieder und Freunde des Homöopathischen Vereins Sü-
ßen zum Vortrag
"Biometrie"
- Heute schon erkennen, was uns morgen krank macht! -
Referent: Dipl. Ing. Jürgen Wegner
Termin: Montag, 22.11.2010 um 20.00 Uhr
Ort: Gasthaus "Löwen" in Süßen
Allergien, Nahrungsmittelunverträglichkeiten, Diabetes mellitus,
Herzkreislauferkrankungen, Übergewicht - die Liste der Zivilisati-
onskrankheiten ist lang. Häufig werden nur die Symptome be-

kämpft, aber nicht die Ursachen ermittelt. Entwicklungen in der
Medizin und Naturheilkunde sowie Fortschritte in der medizini-
schen Technik, zeigen Möglichkeiten zum Ausbruch aus diesem
Dilemma. Die Vorsorge war schon immer von großer Bedeutung,
die Biometrie gibt ihr eine neue Dimension.
Nach der Veranstaltung haben wir einen Fahrdienst orga-
nisiert, bitte zu Beginn des Vortrags melden!
Für Nichtmitglieder erheben wir einen Unkostenbeitrag von 3,00
Euro, Mitglieder frei.
Weitere Informationen über das Jahresprogramm www.ho-
moeopathischerverein-suessen.de

Landfrauen Degenfeld
Adventsbasteln mit Birgit Kübler
am Dienstag, 23. November, um 19.00 Uhr im
Bezirksamt.
Diesmal basteln wir keine Adventskränze, sondern
weihnachtlichen Tür- und Tischschmuck: einen

Kranz aus Orangenscheiben und Blättern, Türschmuck in Stern-
form, ein adventliches Bäumchen, eine Orange besteckt mit Nel-
ken und ein festliches Windlicht.
Unkostenbeiträge variieren zwischen 0,60 und 4,20 Euro. Für den
Kranz aus Orangenscheiben bitte getrocknete Orangenscheiben
(pro Kranz ca. 40 Stück) und evtl. Blätter von Kirschlorbeer, Efeu
oder Stechpalme mitbringen, für das Windlicht werden ein Wind-
licht (z.B. größeres Trinkglas, Weckglas, Glas-Übertopf oder ähn-
liches) und eine Kerze benötigt. Anderes Material wird gestellt.
Außerdem bitte mitbringen: Baumschere, Haushaltsschere, Gold-
draht auf Spule, Heißklebepistole.
Birgit hat Muster gebastelt, die bei ihr angesehen werden können.
Anmeldung bitte ebenfalls bei Birgit (Tel. 65 16).

Theaterabteilung TV Wißgoldingen
"G'nitze Knollastiefl"
Auch in diesem Jahr werden die Akteure der Theaterabteilung des
Turnvereins Wißgoldingen wieder ihre Lachmuskeln strapazieren.
Hinter dem Titel des Stückes "Wellness beim Ochsen-Wirt" ver-
bergen sich die Bemühungen der verwitweten Schwägerin Helene
beim Ochsen-Wirt ihrem Schwager Hans, das Regiment zu über-
nehmen und aus dem Ochsen ein Wellness-Hotel zu machen.
Allerlei eigenartige Gäste stellen sich ein und das Szenario nimmt
seinen Lauf.
Die Aufführungen sind am Samstag, dem 11.12.2010 um 19.30
Uhr (Einlass 18.00 Uhr) sowie am Sonntag, dem 12.12.2010 um
18.00 Uhr (!) (Einlass 17.00 Uhr) jeweils in der Kaiserberghalle
Wißgoldingen. Der Vorverkauf findet zu nachfolgenden Terminen
statt:
Mittwoch, 01.12.2010 von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und
Montag, 06.12.2010 von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr jeweils in der
Geschäftsstelle des Turnvereins Wißgoldingen, die sich im Bezirks-
amt Wißgoldingen befindet. Wie immer ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt! Für beide Aufführungen sind Karten jeweils an
der Abendkasse erhältlich.

Waldstetter Theatergruppe
Die Waldstetter Theatergruppe bringt das Stück "Ein Engel auf
Bewährung" zur Aufführung. Die fantastische Komödie von Erich
Koch wird am Freitag, 26. November, Samstag, 27. November,
und Sonntag, 28. November, in der alten Turnhalle aufgeführt.
Der Vorhang öffnet sich am Freitag und Samstag um 20.00 Uhr,
Saalöffnung und Bewirtung ab 18.30 Uhr, am Sonntag beginnen
wir um 19.00 Uhr, Saalöffnung und Bewirtung bereits um 17.30
Uhr. Karten gibt es bei Foto Schnappschuss.
Die Bewirtung wird von der Theatergruppe selbst übernommen,
wir freuen uns über viele Besucherinnen und Besucher.
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Gemeinde Rechberghausen
Die Marktgemeinde
31. Rechberghäuser Weihnachtsmarkt am 27. und 28. No-
vember 2010 in der Ortsmitte
Es ist soweit, der· Rechberghäuser Weihnachtsmarkt rückt wieder
näher. Genießen Sie den typischen Weihnachtsduft von Glühwein,
Maronen und Lebkuchen, lauschen Sie der besinnlichen Weih-
nachtsmusik, bestaunen Sie die zauberhaften und die liebevoll
geschmückten Stände mit kunsthandwerklichen Geschenkideen.
Schlendern Sie durch das Weihnachtliche Ambiente im histori-
schen Städtlein Rechberghausen, das seit je her viele Besucher
lockt.
Damit wir unseren Marktbesuchern ein vielfältiges Angebot bieten
können, freut sich die Gemeinde Rechberghausen über ihre de-
korativen Angebote.
Wollen Sie beim Rechberghäuser Markt mit ihrem ganz besonde-
ren Stand vertreten sein? Bieten Sie weihnachtliche Basteleien,
Dekorationen, . . ..an?! Dann ist das genau das Richtige für un-
seren Weihnachtsmarkt, der am Samstag, 27.11. von 15.00 bis
20.00 Uhr und am Sonntag, 28.11. von 11.00 bis 18.00 Uhr seine
Pforten für viele Besucher geöffnet hat, die eine einmalige Stim-
mung erleben möchten!
Anmeldungen bitte bis spätestens 18. November an engelmann@-
gemeinde.rechberghasuen.de oder unter Tel.: 0 71 61/501-28
oder -23
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